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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Jnhalt dieſes Heſtes:

An unſere Leſerinnen. Joſeph
Haydn. Anſiedelung von Waſſer
pflanzen in Aquarien. O dieſer
Frühling! Für die Küche.
Fernſprcher. Briefkaſten. Rätſel
Ecke. Häusliche Rundſchau.
Neueſte Moden. Romanbeilage.
Für unſere Kleinen

e hen würiigneiten
und Vergnügungen.
Magdeburg

Kaiser Friedrich Museum.
Kaiserstrasse 68-—73. Geöffnet unentgeltlich
an Sonn- und Festtagen von II--2 Uhr und
von 3-5 Dhr, ebenfalls unentgeltlich am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von
11--2 und von 8-—5 Uhr; gegen 50 Pkg.,
am Mittwoch und Freitag zur gleichen Zeit.
Am Montag (Reinigungstag) gegenZahlung von T Mk. geötffnet. Geschlössen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag

Städt. Museum für Naturund Heimatskunde, Domplatz 5.
Geöffnet unentgeltlich an Sonn- und Fest-
tagen von 1I12 Uhr. An Wochentagen
(ausser Alontag) von II-2, 3-5 Uhr. Ein-
tritt 50 P. an Wochentagen.

Ständige Ausstellung desKunstvereins tagen zu den gleichen
Zeiten geöffnet wie das Städtische Aluseium.
Eintritt für Miteſieder imentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcitische. Bücherel undLesehalle, Röttgerstrasse, geöffnet
Wochentags von II-—2 Uhr vormittags und
6--10 Uhr abends. Senntags von III Uhr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12-72
Uhr vormittags und abends von 6--9 Uhr.
Sonntags von 1I2 1 Uhr.

Bücherei Wilhelmscackt, Quer
Strasse 13, geöffnet Wochentags von II--2
Uhr Vormittags und 6-—10 Uhr abends,
Sonntags von III Uhr vormittags Bücher-
ausgabe: Wochentags von 12-2 Uhr
vormittags und 6—9 Vhr abends Sonntags
Von I Uhr vormittags

Stacit Bibliothek. An denWochentagen geöffnet von 10—2 Uhr
Schlachten Panorama, amKaiser Wilhelm- Platz
Volksbſbliothek In Buckau,

Pfarreträsse 4, Sonntags II 12 Uhr vor-
mittags, Mittwoch 8-—-8 Uhr abends

Grusonsche Gewachshaäuser
Buckau. Eintritt dMlontags I DIk., sonst
30 Pf. (schulpſlichtjge Kinder 20 Pf.), Sonn-
tags nachmittags 1I0 Pf., Aittwochs von 8 bis
11 Uhr vormittags und 1-3 Uhr nach-
mittags, sowie an jedem ersten Sonntag im
Alonat Jrei. Geöfſnet 8- 12 und 2--7 Vhr.

Privatekunstsalons: Heinricns-
Boſensche Kunst-Ausstellung, Breiteweg
171/72. Nilius Neumann, Breiteweg 166.

Kafser-Panorama. Brertewegls ſ.
Den kmäler. Kaiser Wilhelm d. Gr.,

Kaiser Fricdrich, Raiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kricgerdenkm. g. Fürsten-
wall (Altstadt)y und auf dem Nicolaiplatz
(Neustadt), Fürst Bismarck (Scharnhorst-
platz), Königin Tiise (Königin Luise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gütenberg-
Denkmal Kaiser Wilhelmstrasse), Luther,
Friesen, Basedow, Siemering'scher Fries
(Brandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowski (Kleiner Werder),
TVeldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Wilhelm Theater, Johannisstr. 16.
Operetten. Anfang Wochentags 8 Uhr,
Sonntags 7 Uhr.

Walhalla Theater, Apfelstr. 12.
Spezialitäten- Theater ersten Ranges. Welt-
städtische Spielordnungen. Anfang der
e Wochentags 8 Uhr, Sonntags

2 Uhr.
Zentral- Theater. Kaiser Wilhelm

Platz. Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags
8 UVhr, Sonntags nachmittags 3, abends
7 Uhr.

Tonbild- Theater Breiteweg 23.
Wöchentlich wechselndes Programm. Vor-
stellung täglich von 3-11 Vhr.

o9 ſelbſtgeſlrickte, erhält man billigſt beiStrümpfe
Zreiteweg 93, 1.

Wäſcherei, Plätterei und
Gardinen Spannerei

Ftan A. Zöhme, u
Wäſche wird koſtenlos abgeholt und
zügeſtellt. Gewaſchene Gardinen werden

zum Spannen angenommen. [2214

Büſten,
auch verſtellbar, wie Abbildung,

von k. 6.50,
ohne Ständer,

von Mk. I. 50 n
empfiehlt

F. Kumland, Magdeburg,
Schuhbriücke I-2, T. I[I871

Bolms &Hey, Magdeburg

Bngr DetailBreitewes 79, heben der Katharinenkirche,
Sonder- Angebot in Rerren- Zindekrawatten:

Schmale Bincdler, Stück- Preise. Breite Bincdler-
Serie A statt 50 Pf. nur 30 Pf. Serie A statt. 95 Pf. nur 65 P.

5 B

Fernsprecher 1060.

75 2 27 50 5 25 110 2 22 80 52 32
22 0 22 110 2 5 75 52
25 D 2 150 22 2 100

37 o 3 175 5 35 125 37
95 D 37 225 37 79 150 57

2900

e e eEin grosser Posten weisser und farbiger
Oberhemden bedeutend unter Preis 2108

Auf Waren mit Räumungs Preisen können Rabatt Marken nicht gegeben werden.

Verlangen Sie

Cäcilie-Haarnadeln
D. R. G. M. 857 0383 [2280

Unverlierbar.
Ueberall zu haben. Ueberall zu haben.

General-Vertrieb: Karl Wehrhahn, Magdeburg,
Nr. 227 Große Diesdorferſtraße Nr. 227.

III

J Nord- Restaurant und Cafe
m Breiteweg 123, am Sentral-Theater N
m Anerkannt bester Mittagstisch bis 5 Uhr zu 90 und 70 Pfg. bestehend aus Suppe,

Gemüse mit Beilage und Braten mit Kompott und Salat, Speise oder Kaffee auch
ausser dem Hause [2169

Wasehen die sehon

mit KRluge s

Seifensalmiak?

Photographie 30esehe
Verlinerſtraße 9 (im alten Fritz)
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
guten haltbaren Photographien in

nioderner Ausführung.
I Dtzd. Visit-NMattbilder v. S k. an
I Vergrösserung 80/40 Sratis.
Hruppen-, Familien Bereinsbilder

vinigſt. 2124
Spezialktät: Bergrößerungen-

Gelegenheitskauf

in Damenstrümpfen
und Herrensocken.

Serie 1, Wert bis 50 Pf., Paar 15 Pf.
Serie 2, Wert bis 75 Pf. Paar 25 Pf.
Serie 3, Wert bis 1,25, Paar 45 Pf.
Serie 4, Wert bis 1,75, Paar 75 Pf.
Serie 5, Wert bis 2,25, Paar 95 Pf.

Wilhelm Sischer
Jakobſtraße 43. 2206

990900600000608000

6Fee.bedeutend billiger unchPorleger un Läufer
Pr. Referenz. aus allen Kreisen bis zu höchsten besser clire t ah Fabrik
Herrschaften. Preisliste, Muster u. Proben frk.

Krüger e ahm- Swyrna-leppich-Fahik, Gotthbus-Bmn-, geg. 1994,

e e e e e e eGut sitzencdle, erstklassige

Korsetts.Crosses Lager. Gott Auoh nach Mass,
Leibhinclenfabrik. u

Korsetts m. Kaschierungen für Vemrachsene,

Geradehalter oder Hessingkorsetts.

S Fachmännische Bedienung
Herm. Müller, Magdeburg

Goldsohmiedebrüoke 16.

eeeeeeeenoeno]eeeofonoongongeneeegeoeee

h

e

i Schwitzbäder im eigenen Heim u
durch unser Thermal-Cabinet“ D. R. G. M., vollkommen zusammenlegbar für

Heissluft-, Dampf- u medikamentöse Bäcker
5 Pfennig pro Bad

gegen Gicht, Ischias, Rheumatismus, Erkältungen, Influenza hervorragend bewährt
Aerztlich glänzend begutachtet; begeisterte Anerkennungen. Verlangen Sie umgehend
Literatur und Broschüre „Goſdene Worte gratis u. franko durch die alſſeinigen Fabricanten

H. EEMPER Co., m. b. H. Köln a. Rhein
Solvente Vertreter j Solvente Vertreterüberall gesucht. MWeidengasse I06. äberall gesucht. n

R. Sieverling, Jakobstrasse t7, I.
Herren-, Knaben- Anzüge u. Paletots in RiesenauswahlI.
Manufakturwaren, Bilder, Spiegel und Vhren jeder Art

Teilzahlung gern gestattet ohne Preiserhöhung.
Anzahlung von 3 Mk. an, wöchentl. Abzahlung Mk.

Greßer Poſten
S e Hpfe

von 2,50 Mark an. OS Anterlagen und ſämtliche künſtlichen S
S Haararbeiten zu billigen Dreiſen. 8
8 Große Wiener ModeSrriſter-Salons
e für Damen und Herren ſeparat. S

2 Robert S 22 Robert off, 3
StadttheaterFriſeur, [2130

G Magdeburg Himmelreichſtraße 1.

2361

Ausschneiden!
Wert 50 P

Kopfwäſche
für Damen, inkl. elektr.
S Muaſſage, verhindert

Haarausfall
u. Schuppeubildung.

Preis I. 50 Mark.
Bei Abgabe dieſer Anzeige
zum Ausnahmepreis von

Wilhelm Oehlſtöter

Magdeburg, Breiteweg 228

D. für Damen, ärztl. gepr. [2264Maſſage Frau Rollert, Setersſtr. 3.

„Kalasinis
Korsettersatz f. Gesunde
Leibbinde kür Kranke,

Epochemachencdle
Neuheit für Damen

Patentiert in allen Kulturstaaten,

Idealster Korsettersatz,
macht hochelegante, der neuesten Mode
entsprechende, sechlanke Figur, ohne

Einschnürung in der Taille.
Boseitigt Fettleih und starke Aüften.

Beste Leibbincde für Kranke aller
Art und Schwangere, weil undehnbar

und unyerrückbar festsitzend.
Von 2ahlreichen ärztlichen Autoritäten als

vorzüglich anerkannt
Kalasiris, G m. h. H. Bonn-
Hagdehburg: FrauHelenePeter, Rollenbagenstr. s



Kleidung.
Das Reinigen von ſeidenen

Treſſen und Veſätzen kann man
ſelbſt am leichteſten ausführen, indem
man Stück für Stück um ein ſauberes
Nudelholz und darüber zur Befeſtigung
einen Fäden weißen Zwirn wickelt.
So wäſcht man die Beſätze in lau-
warmem Seifenwaſſer durch ſtetiges
Hin und Herrollen, bis aller Schmutz
entfernt iſt. Man ſpült dann in der
ſelben Weiſe in klarem Waſſer nach.
Zum Trocknen ſpannt man das Ge
waſchene mit Stecknadeln auf ein
Brett. Man erſpart dadurch das
Bügeln und hat den Vorteil daß man
an den manchmal ſehr teuren Beſätzen
nichts beſchädigen kann. H. U.

Das Durchſcheuern der Aermel
in Kinderkleidern zu verhindern,
hat man bekanntlich ſchwarze Schutz
aärmel, welche zwar recht praktiſch aber

e

e s e häßlich ſind und nicht gern von den
kleinen Mädchen getragen werden. Jch
mache nun ſchon ſeit Jahren meinen
kleinen Töchtern Ueberärmel von dem
ſelben Stofſ, aus welchem die Kleider
verfertigt ſind, und da ich mit Vor
bedacht nur Schotten für die Schul
kleider wähle, ſo daß ich die Schutz
ärmel genau dem Muſter anpaſſen
kann, ſo ſind die mit kleinen Druck
knöpfchen befeſtigten Ueberärmel kaum
zu ſehen, und meine kleinen Mädchen
tragen ihre Schulkleider doppelt ſo
lange Zeit wie vorher

Frau Martha Ruben.

Praktiſche Winke.

W e emeren

Gegründet 1867.

Cager von
Ceinen, Baumwoll-
waren, Tischseug, Hand
tüchern, Gardinen, Inletts,
Bettdechen Steppdechken,
Schlafdecken, Tischdecken,

Badeartikeln
2849] SWeiß u. Buntstichereien etc.

2

Reinr. Lönr, Magdeburg
Breitewego 23, Eingang Berliner Straße

Trißotagen a Berren-Wäsche
Kragen und Manschetten a Kravatten
Nagazin für ZrautAusstattungen

Damen Wäsche o Kinder Wäsche
Haus und Phantasieschürsen m Teeschürsen
Bielefelder, Irische, Schlesische Taschentücher.

Telephon Nr. 956.

Lager von
Sommerstoffen, Drucks,
Kattunen, Rieider-Barchent,
MHöbelßretonnes, Slanellen.

Bettfedern Daunen
Rosshaaren

Rohleinen, Markisendrellen
eisernen Bettstellen,

fertigen Polsterwaren etc.n

Zur Maſſage u. Krankenpflege
empfiehlt ſich Frau Minna Schule geprüft,
Magdeburg, Hr. Diesdorfer Straße 28. [2196

In Maſſeuſe,
ärztlich geprüft, empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe. Frau A. 2üller, Hr. Junkerſtr. 4.2167

e

Altes Gold und Silber
kauft und zahlt hohe Preiſe [2256

Max Obeck, Magdeburg,
Sreite-28eg 80/81. Eing. Katharinenſtraße.
Reuarbeiten und Reparaturen werden in
eigener Werkſtatt ſauber und billig ausgeführt.

Bis früh um fünfe
iſt jeder Jußboden ſteinhart trocken, welcher abends mit [2239

Prange's Bernstein-Oellack mit Farbe
geſtrichen worden.
an Glanz und Haltbarkeit unübertroffen. 2

inkl. Büchſe, ausgewogen 1

habe einen Posten enorm billig abzugeben.
GSGarantiert echt und absolut teder dicht

C. Kriegsmann, Ecke Hauptwache
Aussteuer- Geschäft.

Derſelbe trocknet ohne e o beſitzt vorzügliche Deckkraft und iſt
Pfd. 1Pfd. 65 bei 10 Pfd. a 60

Irwin Prange, Letſarbengahrit, Nagdehurg, Zar Sanehen

Bett- inletts

50 6 Pfd. 3.50 10 Pfd. 6.80

Prachtvolle Qualität.

2269

Nähen gratis.

M..Häusliche u
r

nis
muß man auf eine Fußbank oder einen
Siuhl ſteigen, oder man nimint die
betreffende Lampe herunter, bläſt ſie
aus und bringt ſie wieder an ihren
Ort zurück. War die ausgeblaſene
Lampe die einzige in dem betreffenden
Raume, ſo hat das Weghängen oder
Wegſtellen im Finſtern auch noch ſeine
Schwierigkeit. So manche Hausfrau
verzichtet wegen all dieſer Umſtänd
lichkeiten ganz einfach auf das Aus
blaſen der Lampen, ſchraubt den Docht
recht tief herunter und läßt die Lampe
„von ſelber ausgehen“. Das tut ſie
ja wohl auch, aber recht oft erſt dann,
nachdem ſie noch längere Zeit hindurch
fortgebrannt und die Luft arg ver
ſchlechtert hat. Deshalb iſt dieſes
Vorgehen keinesfalls zu billigen. Die
allereinfachſte Art, ſolche Lampen aus
zublaſen, iſt nun folgende: Man halte
die flache Hand, oder wenn man mit
derſelben noch nicht ſo hoch reichen
kann, einen fachen Gegenſtand wie

Grösste Auswahl in
allen Preislagen

Über 2000 Dessins
stets am Lager.

in allen Qualitäten am Lager

z. B. ein Buch oder eine zuſammen
gefaltete Zeitung in ſchrägem
Winkel hinter den Lampenzylinder,
und zwar direkt an den oberen Rand
derſelben. Dann braucht man nur
einen kurzen, mäßig ſtarken Luftſtrom
n die Hand oder den betreffenden
Gegenſtand zu blaſen und die Lampe
verlöſcht. Auch für alle andern Arten von
Petroleumlampen ſei dieſe Art und Weiſe

des Ausblaſens einpfohlen. An in D.
Sicheres Mittel, farbige Stick

garne ganz waſchecht zu machen.
Da erfahrungsgemäß auch die beſten
Stickgarne und die waſchechteſte Waſch
ſeide in der Wäſche etwas Farbe
laſſen, empfiehlt es ſich, vor dem Ver
arbeiten die Garne reſp. Seide mit
kochendem Eſſig zu überbrühen. Man
löſt zuvor die Knoten der Strähne
auf, legt ſie in eine Schüſſel und. über
gießt ſie mit kochendem Eſſig, läßt ſie
darin erkalten und hängt ſie dann

E. Leopold.

e

Rixdorfer
und

Delmenhborster

Linoleum2212

Bergmannses
Raſcdebeul

W



ächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Villa d'Eſte bei Tivoli.

(Zum Bilde auf der erſten Um
ſchlagſeite.)

Laß mich dir heute ſingen
Vom hohen Fürſtenſchloß:
Die kühlen Waſſer ſpringen
Aus grauem Felſenſchoß,

Sie rauſchen und ſie wallen
Jn weißen Marmorſtein,

Grotten ſchaun und Hallen
Von oben hoch hinein

Laß mich dir heute ſagen
Vom Garten ſchön und alt:
Stolze Zypreſſen ragen
Gleich Rieſen an Geſtalt

Und in den Schattengängen
Die Nachtigall verſteckt,
Mit ihren Wunderſängen
Die Roſen rings erweckt.

Und Wein und Efeu ranken,
Und die Orangen blühn,
Und die e ſchwanken
Jm dunklen Blättergrün.

Die Luft rauſcht in den Bäumen,
Doch flüſternd nur und ſacht,
Daß nicht aus ſeinen Träumen
Das alte Schloß erweccht

Daß nicht der Zauber ſchwinde,
Der ſtill darüber ruht,
Bei leiſem Abendwinde
Jn gold'ner Sonnenglut.

Aus der als Geſchenk für feinſinnige
Literaturfreunde warm zu empfehlenden
Sammlung „Mein Sonnenſchein von Alice
von Baudy. (Preis 3 Stuttgart, Greiner

Pfeiffer

Muſik.
Die Behandlung der Muſik

inſtrumente im Sommer. Da die
Reiſezeit bald beginnt, ſo iſt es wohl
angebracht, darauf hinzuweiſen, daß
Klaviere und andere Muſikinſtrumente
während des Sommers mit größter
Sorgfalt behandelt werden müſſen,
wenn ſie nicht Schaden nehmen ſollen.
Dieſe Jnſtrumente werden durch den
Temperaturwechſel immer beeinflußt,

und die Feuchtigkeit iſt ein weiteres
Element, gegen das ſie geſchützt werden
müſſen. An der Meeresküſte, die ge
wöhnlich Feuchtigkeit ausdunſtet, ſollte
der Deckel des Klaviers unveränderlich
geſchloſſen ſein. Unbenutzte Jnſtrumentein d Städten ſollten ebenfalls ge

ſchloſſen uud ſogar immer mit einem
Linnen bedeckt ſein, damit dem An
ſetzen von Staub vorgebeugt wird.
Mehrere aufeinander folgende feuchte
Tage wirken auf ein Piano nachteilig
ein. Sobald die Sonne wieder ſcheint,
öffne man das Jnſtrument überall,
wo ſich eine Klappe befindet, damit
der Dampf, den es eingezogen hat,
Gelegenheit zum Entweichen habe. Jm
andern Falle wird der Ton bedeckt,
die Taſten ſtocken und andere ſtörende
Mängel treten auf. Jedermann weiß
wohl, daß ein Klavier niemals in die
Nähe eines Fenſters oder eines Ofens
geſtellt werden ſollte. Vor der Reiſe
reinige man das Jnſtrument erſt
gründlich. Wenn es dann ſpäter
wieder benutzt werden ſoll, ſo braucht
man keinen Stimmer zu rufen. Man
öffne das Piano und gehe jeden Teil
mit einem kleinen weichen Pinſel durch.
Alle Saiten müſſen ſorgfältig ab
geſtaubt werden, ebenſo die Mechanik,
man gebe aber acht, daß die feinen
Saiten nicht leiden. Gegen die Motten,
die ſich gern in dem Filz des Klaviers
niederlaſſen, lege man den altbewährten
Kampfer in einem kleinen Muſſelin

beutel in das Jnnere des Klaviers.
Ueber die Saiten breite man eine
Lage von mehreren Bogen Seiden
oder Zeitungspapier, um die Feuchtig
keit aufzunehmen und die Saiten vor
dem Roſten zu bewahren. Auch die
Taſten bedecke man mit mehreren
Bogen weißen Seidenpapiers, welche
nicht nur dazu beitragen, die Taſten
reinzuhalten, ſondern ſie auch vor
dem Gelbwerden bewahren. Geigen
ſollten niemals auf dem Fußboden
ſtehen, ſelbſt nicht in Käſten, weil der
Luftzug das Holz und die Saiten
beſchädigt. Sie ſollten ſtets auf einem
Tiſch oder in einer Schuüblade auf
bewahrt werden, natürlich in einem

Kaſten. Anton Dülz
Reiſe und Wanderziele.

Fragen.
Arbeiterin: „Wer kann mir ein bil

liges Erholungsheim nennen Beſteht
in Thüringen ein ſolches des Fürſorgever
eins für die weibl. Jugend

Aeltere Dame in Halle „Wo könnte
ich Ende Juni hübſchen Landaufenthält
finden, der nahe Waldſpaziergänge bietet
Penſionspreis und Reiſekoſten dürfen nicht
hoch ſein. Welche Orte nennen mir freund
liche Mitleſer?“

Antworten.
Ruhigen Landaufenthalt finden Sie

bei beſcheidenen Anſprüchen in Klein-
Quenſtedt am Harz, Fußſtunden
von Halberſtadt entfernt. Preis für den
ganzen Monat für Logis ohne Kaffee

Anzeigenſchluß
für die Nr. 274 vom 23. Mai-

Sonnabend, den 15. Mai abends,

Mai abends,
ür die Nr. 275 vom 30. Mai-

Sonnabend, den 22.
für die Nr. 276 vom 6. Juni:

Sonnabend, den 29. Mai abends.

a Perſon 20 Es wird Jhnen Küche
mit Her möbl. Wohnſtube und Schlafſtube
mit 2 Bettſtellen und Waſchtiſch zur Ver
fügung geſtellt, auch Koch und Eßgeſchirr.

Betten und Beſteck haben Sie ſelbſt mitzu
bringen. Am Hauſe Garten. Die Lebens
mittel ſind ſehr hillig.
Fr. Dora Krauß, KleinQuenſtedt b Halberſtadt.

An Junges Ehepaar. (Nr. 31.)
Wenn Sie nur 4 Wochen Zeit haben, iſt
es beſſer, Sie gehen nicht bis Neapel, ſon
dern nur bis Mailand. Sie ſehen ſonſt
nichts ordentlich und hetzen überall nur
durch. Jch reiſte einmal 4 Wochen etwa
nach folgendem Plan Breslau, Prag,
Regensburg, München, Schlierſee, Tegern
ſee, Achenſee, Jnnsbruck, Botzen, Meran,
Stilfſer Joch, Berninapaß. Pontereſing,
Samaden, Tiefenkarten, Thuſis (via Mala),
Hinter Rheintal, Chiavenna, Comerſee,
Como, Mailand, Lago Maggiore, Locarno,
St. Gotthardt, Vierwaldſtätter See, Rigi,
Züricher See, Zürich, Bodenſee, Lindan,
Augsburg, Dresden, Breslau. So reiſt
man behaglich und hat etwas vom Reiſen.
Jch warne Sie nochmals davor, zu viel
ſehen zu wollen. Eine Veitgerelſte.

Vom Ebenmaß der Naſe hängt die
Schönheit des Geſichts, und von der rich
tigen Tätigkeit der Naſe die Geſundheit des
ganzen Körpers ab. Vor allem ſollte man
es ſich. wie der „Hausdoktor“,Wochenſchrift für naturgemäße Lebens
und Heilweiſe, in ſeiner neueſten Nummer
(1008) empfiehlt, zur unabweislichen Regel
machen, immer durch die Naſe zit atmen,
Das Atmen durch den Mund gibt nicht
nur ein ſchlafmütziges, häßliches Ausſehen,
ſondern iſt auch für die Geſundheit ſchäd
lich. Die Naſe iſt dazu geſchaffen, daß
man durch ſie ein und ausatmet, und
wenn man ſie ihre normale Tätigkeit nicht
voll und richtig ausüben läßt, wird ſie
auch ihre richtige Geſtalt nicht behalten
Es werden in der genannten Nummer des
„Hausdoktor“ nun eine Anzahl Uebungen
mitgeteilt, welche alle den gemeinſamen
Zweck haben, das Atmen durch die Naſe
weiter auszubilden und damit auch auf
die Form der Naſe vorteilhaft einzuwirken
Der „Hausdoktor bringt in jeder
Nummer eine ganze Anzahl Artikel über
Behandlung dieſer und jener Krankheit
und über die Förderung der Geſundheit.
Das Blatt, welches wöchentlich erſcheint,
iſt für 1.. vierteljährlich durch alle Buch
handlungen und Poſtanſtalten zu beziehen.

Knnahme von
Hbonnements und Inſeraten

ehens würdigkeiten
ung Vergnügungen.

Erfurt
Der Dom, am Friedrich-Wilhelm-Platz. Besichtigung täglich, Eintritt 60
Städtisches Bildermuseum,

Anger 18, Ecke Bahnhofstrasse. Täglich
unentgeltlich geöffnet von 11 UVhr,
Mittwoch auch von 2--4 Uhr.

Städtische Altertümer und
ethnographische Sammlung,
Hospitaſplatz 14715. Besichtigung täglich
von 10-4 Uhr. So ntags von 1II--4 Uhr
unentgeltlich

Sammlung des Thüringerwald-Vereins, Michaelisstr. 39. Be-
ſichtigung Sonntags von III Uhr un-
entgeltlich, an den Wochentagen 30

Museum für Kriegserinne-rungen Augustinerstrasse 30. Geöffnet
Sonntags von III Uhr unentgeltlich,

Denkmäeäler. Das Lutherdenkmal,
der Monumentalbrunnen (am Anger), das
Kriegerdenkmal ((m Hirschgarten), das
Reiterstandhild Kaiser Wilhelms des Grossen
(am Kaiserplatz).

Das Reichart- Denkmal n den
Pförtchen-Anlagen), der Hermanusbrunnen
(am Hermannsplatz), Ehrensäule (auf dem
Friedrich-Wilhelm-Platz), Kriegerdenkmal,
Kaiserin-Augusta-Säule, Bismarckturm (Im
Steiger).Stadt Theater, Theaterstrassse 1
Opern und Schauspiele, Wochentags sowie
Sonntags Anfang 7 Uhr.

Reichshallen Theater, Dal-hergsweg 1.
Stadtische Volksbibliothekund Eesehalle, im Hause, Zum Stock-

fisch““, Johannesstrasse 169, I. Geöffnet
Wochentags 7—-9. Vhr, abends und Sonn-
tags 11 I Uhr.

iſchdi Kleiderſchrank gebr.Rod. Plüſchdiwan, Skanhent rin zu
verk. Erfurt, Auenſtraße 53, part. rechts. [2292

ne u. GardinenspannereiFrau P. Baum ann, Erfurt, Weitergaſſes. [22e

III nun Erfurt m Pergamenter- Straße Nr. 6
Geſchäftsſtelle;

Plätterein. Gardinenwäſcherei
A. Schüntzel, Erfurt, Keuwerkſtr. 34.

Was h wird ſauber u. preiswert angefertigt bei
Frau Sancder,
Erfurt, Moritzgaſſe 51.

Straußfeclern,
Authlumen,
Seidlenhand

aus erſter Hand ver
kauft billigKarl Itrodt, W Gotthardtſtr. 22.

Neue, große, buntgeſtickte. rotbraune Plüſch
Tiſchdecken, ca. 150)(150 em groß, für nur
a Stück 10 zu verk. Auch Möbelbezüge villig
zu haben. Erfurt. Auguſtinerſtr. 15. 2340

De Bettfedern
werden ſauber und billig gereinigt. [2251

Berta Dressler,
Erfurt, Schmidtſtädter Straße 47.

ſchick und billig

wert ausgeführt. [237

Koſtüme, Jacketts, Staubmäntel noch

werdenHüte et
Frau A. Walther,

zu verkaufen. krkurt, Waldengasse 22, ptr.

on Grfurt, iſcherſand 10, pr.

Bettfedern
werden gut und ſauber gereinigt. [2270

Daſelbſt werden auch Jnlette gewaſchen.
Erfurt, Kürſchnergaſſe 5, II.

Bequemes Zuſehen. Ermäßigte Sreiſe.

des Möbelanfpolieren
und reparieren beſorgt billig K. Schmidt,
Erfurt, Ernſtengaſſe 38, parterre. [2276
Minna Ditkmann, Maſſenſe,

[2299Erfurt. Hollhere e 54, parterre.

Sofas und Matratzen
werden in und außer dem Hauſe billig auf

gearbeitet. [2308K. Jahn Erfurt, Langebrücke 51, J.

3 Sofa 9 BettGelegenheitskänle! e an
Matraße 10 Chaiſelongue, Schreibtiſche,
Plüſchſofa 23 Plüſchgarnit., Küchenſchrank
7 300 Stühle v. 50 4 an, Tiſche v. 3
an, Federbetten, Teppiche, Schränke v. 8 an,
Vertiko, Kommode, Waſchtiſche, Schlafzimmer
u Kücheneinrichtungen, Spiegel, Trümeaus,
Ausziehtiſche v. 10 an, Büfetts, Stegtiſche
v. 10. an, Wirtſchaftstiſche, Arbeitstiſche,
Waſchtiſche m. Marmoörpl. Nachttiſchſchränkchen,
Oelgemälde, Gewethe, Zinnſachen, Altertümer,
alles zum Umzuge ſpottbill. zu verk. [2301
Erfurt, Andreasſtraße 24.
G. Zurkhardt Naehf.

(A. Hübschmann) 2309hohe 2. Erfurt, Kürschnergasse2,

Rleiderreinigungs- Anstalt
Chemische Woll und Seidenwäscherei

Reparatur Werkstatt für Herren- Garderobe

Aquarien, Gläser, Grotten,
Pflanzen Fische empfiehlt [2357

Ludwig Methfessel, Erfurt.

III

Makratzen u. Sofas
werden billig aufgearbeitet [2289

E. Souquet, Erfurt, Paulſtr. 23/21.

Bielefelder Leinen u. Wasohe-
Versandhaus, Inh. Paul Hertel,
Erfurt, Wilhelmſtraße 34, II.
empfiehlt: Bielefelder Leinen und
Halbleinen, Bielefelder Bettwäſche
mit Handdurchbruch in ſehr ſchönen
Muſtern, Tiſchwäſche, Handtücher und
Küchentücher in vorzüglichen, un
verwüſtlichen Qualitäten, Vielefelder
Herrenwäſche in nur bewährten, erſt
klaſſigen Fabrikaten, Taſchentücher in
großer Auswahl, Frottierhandtücher,
Bademäntel u. Laken in extra ſchwerem
Frottterſtoff. Kein Ladengeſchäft, da
her billigſte Preiſe. 5 Rabatt. [2119

Zöpfe
kauft und läßt man am billigſten machen bei

Ernst Ebel, Erfurt, f222Langebrucke 25.

Wäſche Zeichnen
Kleiderſtickereien

Wilh. Elleſak, ne

Polstermöhbel
jeder Art werden gut und billig gen e

und ümgearbeitet. 363Koſtenanſchläge e e
PolſtererE- Fiur m ke, Große Arche 8.

werden neu und angeſtrickt.Strümpfe Eifurt, Kleiſtſtr. 23 ler

Erfurt,

7 3 WaſchWaſchKleider, Slaſer von

o 3 wird zum WaſchenFeine Wäsche u. Plätten n

W wird ſauber und preis

Gneiſenauſtraße 12. I.

Mk. an, Waſch Röcke von 2 Mk. an,

Frau Sauer, Erfurt, Hoſpitalplatz 4, II.
Sofas u. Matratzen
Rud. Schmidt, Ertfurt, Gneiſenauſtr. 54. 12356

Sofas u. Natratzen e et
A. Skeinmann, Erfurt, Regierungsſtr. 9, III.

5 4
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Säehsiseh- Thüringsehe Aausfran
Magdeburger Hausfrau

Wochenſchrift für Hauswirkſchaſt
Mode, Handarbeit u. Ankerhaltung

Hit „Kindermode“ und
„Sür unſere Kleinen

Apreigemeie 25, diadt- Im 15, M. Boschüftsanz. Wort 2, Frivatam. Fig. BGesehättssteſlen: Maydehirh, heyietungstt. I4 (ernspt. 2913); alle a 9., loiprigetst 93, Ertun, Pernamentetstt 6

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kürn
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt: Ohne Schnittmuſterbogen 78 Pfg.

Für Rückſſendung von Manufkripten können wir uns nicht verbindlich machen.
mit Schnittinuſterbogen I. 10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

An unſere Leſerinnen!
Der wärmeren Witterung wegen haben wir von

der Abhaltung unſerer zweiten Kaffeeſtunde in dieſem
Monat Abſtand genommen und ſie auf den kommenden
Herbſt verlegt.

Dafür werden wir aber im Juni ein

Kinderfeſt
peranſtalten. Das Programm und alles Nähere
wird in Nr. 276 vom 6. Juni bekanntgegeben.

Die Schrift leitung
der „Sächſ. Thür. Hausfrau“.

Joſeph Haydn.
Zu ſeinem 100. Todestage.

m letzten Tage des Maien ging vor
hundert Jahren ein deutſcher Tondichter
heim, deſſen Name in ſeinen Werken

dem Volke lebendiger iſt, als der ſo manch
moderner muſikaliſcher Genies: Franz Joſeph
Haydn. Mit ſeinem Namen ſteigt. die Er
innerung an die Zeit empor, da Deutſchlands
und zugleich der Welt größte muſikaliſche Geiſter
das Licht der Welt erblickten: Mozart und
Beethoven waren Haydns Zeitgenoſſen
Mozart als Freund, Beethoven als Schüler
Beide nahmen eine andere Richtung als Alt
meiſter Haydn; aber ſie bilden mit ihm ein
Dreigeſtirn am muſikaliſchen Himmel der Kunſt,
deſſen Leuchten die Jahrhunderte überſtrahlen
wird, ſolange die Sprache der Töne ihre
Zaubermacht übt. Niemals hat die Wahrheit
des Wortes „Ernſt iſt das Leben, heiter die
Kunſt in den Werken eines Tonſchöpfers
innigeren Ausdruck erhalten als bei Haydn.
Sein ganzes Schaffen kennzeichnet der eine Ge
danke, der in ſeiner erhabenen Einfachheit
die edelſte Aufgabe der Kunſt überhaupt
charakteriſiert „Es gibt hienieden ſo wenige
der frohen und zufriedenen Menſchen überall
verfolgt ſie Kummer und Sorge. Vielleicht
wird meine Arbeit bisweilen eine Quelle, aus
welcher der Sorgenvolle auf wenige Augenblicke
ſeine Erholung ſchöpft.“ Und das iſt es, was
Haydn Ewigkeitsbedeutung vexleiht. Alle ſeine
Schöpfungen ſind getragen von dem Geiſte
göttlicher Heiterkeit. einer Heiterkeit, die
aus dem Schatten wehmütigen Erlebens ſanft
hinüberleitet zum Ueberwinden, zum Vergeſſen
und darüber hinaus zum neuen Lebensgenuß,
einem Lebensgenuß, der vom überlegenen Geiſte
feinen Humors und froheſter Schalkhaftigkeit ge

würzt iſt. Seine volkstümlichſten Oratorien
„Die Schöpfung“ und „Die Jahreszeiten“,
beide Werke ſeines reifen Könnens im Alter,
durchweht der Hauch ihres großen Geſtalters.
Beide ſind die Quinteſſenz ſeines ureigentlich
ſten Weſens, das mit der Heiterkeit eines
lachenden Weiſen die ſchlichte und gerade
Glaubensinnigkeit eines Kiudes vereinte. Dieſe
zwei Eigenſchaften, verbunden mit dem glühenden
Wunſche, in der Muſik einmal etwas Rechtes
zu leiſten, waren es, die ſchon den kleinen
Muſikerlehrling über die harten Lehrjahre im
Hauſe des Rektors Frankh hinweghalfen, die
den Chorknaben von St. Stephan in Wien
Hunger und Durſt vergeſſen und die ſchreckliche

h

Unseren geehrten Nbonnenten leilen wir
hierdurch mit dass ein

Linder Schnittmusterbogen
mit nächster Mummer erscheint unch zum

Preise von 5 P. abgegeben wird.

Zeit überwinden ließen, da er wegen des Ver
luſtes der Stimme bei Nacht und Nebel auf
die Straße geſetzt, bitterſter Not preisgegeben
zu ſein ſchien Seine unverwüſtliche Frohlaune,
die Frömmigkeit, die ſein Weſen unausge
ſprochen durchleuchtete, und nicht zuletzt ſeine,
großen Könnern meiſt fremde Beſcheidenheit
verſchafften ihm Gönner und Freunde wie den
italieniſchen Geſangsmeiſter Porpora, Herrn
von Fürnberg, den Grafen Morzin und ſchließ
lich den Fürſten Eſterhazy, der den Künſtler
materiell ſicherſtellte und damit der Entfaltung
ſeines Schafſens die Wege ebnete, ſo daß des
beſcheidenen Wagnermeiſters Söhnlein zu Ruhm
und Anſehen auch im Auslande, und die Menſch
heit zu einem ihrer größten Muſiker, einem
Freudenbringer im edlen Sinne gelangte.
Dieſer heitere Geiſt und die Befriedigung eines
geſegneten Schaffens machten Haydn ſeine recht
krübe Ehe vergeſſen. Und daß wir ihm, dem
kinderloſen, die reizende Kinderſymphonie ver
danken, beweiſt die Ungebeugtheit eines Ge
mütes, das in der unbefriedigten Vaterſehnſucht
leicht hätte verbittern können. Daß die öſter

reichiſche, als die erſte deutſche Nationalhymne,
Haydn zum Schöpfer hat, und die geſamte
deutſche Schuljugend mit dem Liede „Deutſch
land, Deutſchland über alles“ dieſelbe Haydn
ſche Melodie ſingt, iſt vielleicht nicht allen be
kannt Aber bekaunt, das heißt vertraut, iſt

Haydns Muſik ſofort jedem, wenn er ſie hört.
Dieſe ſtarke, ſchlichte und aus dem Herzen
kommende Sprache ſeiner Töne iſt nach des
Meiſters Antwort auf eine gutmütige Warnung
Mozarts, daß Hahdn nicht nach England veiſen
ſolle, weil er nicht für die große Welt erzogen
ſei und zu wenig Sprachen rede, „eine Sprache
die man in der ganzen Welt verſteht.“

Ada Battkke.

Die Anſiedelung von Waſſer
pflanzen in Aquarien.

Von H. v. Stachelski, Erfurt.
u den ſchönſten feſſelndſten und lehrreichſten
Beſchäftigungen des Naturfreundes ge
hört unſtreitig die Pflege der Aquarfen.

Wieviel können wir hier der Natur ablauſchen!
Eine ganze kleine Welt offenbart ſich dem
beobachtenden, erſtaunten Auge, und ungufhörlich
enthüllen ſich ihm hier geheimnisvolle Rätſel.
Oft ſitzen wir ſtundenlang an ſo einem Glas
gebäude, bald jenem kleinen Weſen dort zu
ſchauend, welches ſich in wohligem Daſeins
geſühl pfeilſchnell zwiſchen Wurzeln und Steinen
oder ſtillſchwebend auf einer Stelle bewegt,
bald jene Pflanze hier, ihr Wachstum und ihre
eigenartige Lebensweiſe bewundernd. Warum
aber bringen ſich ſo viele Menſchen um eine
ſo köſtliche Freude Iſt es vielleicht falſche
Sparſamkeit Doch wohl nicht. Oder iſt es
Unkenntnis der verſchiedenen Lebeweſen ſowie
der Behandlung derſelben Wenn letzteres der
Fall iſt, ſo will ich der lieben Leſerin bald
aus der Verlegenheit helfen

Wie die Beſetzung eines Aquariums mit
Fiſchen zu geſchehen hat, iſt wohl bekannt. Es
iſt Geſchmackſache des Einzelnen, hier die Wahl
vorzunehmen, ſind doch ſelbſt Aquarien der
Mode unterworfen Ganz anders aber verhält
es ſich mit der Beſetzung der Aquarien mit
Pflanzen. Groß iſt die Auswahl die einen
blühen, die anderen nicht. Dieſe wollen auf
den Grund des Aquariums gepflanzt ſein, jene
wieder ſchwimmen frei im Waſſer. Dieſe ge
deihen nur in Aquarien, während bei anderen
des ſtarken Wachstums wegen, die Zucht nur
in Baſſins oder größeren Springbrunnen mög
lich iſt. Jntereſſant aber ſind ſie alle.

Nachſtehend eine Auswahl der ſchönſten und
ſeſſelndſten Aquarienpflanzen. Einige hiervon
werden wohl jedem bekannt ſein wachſen ſie
doch faſt in jedem Gewäſſer. Wer ſich jedoch
Pflanzen aus Gewäſſern ſchaffen will, verwende
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nur ſolche aus ſtehenden Gewäſſern, alſo Teichen
und dergl., da ſich Pflanzen aus fließenden
Gewäſſern in Aquärien garnicht oder nur ſehr
ſchwer anſiedeln laſſen. Alle die nachſtehend
verzeichneten Pflanzen findet man nicht in Ge
wäſſern, wenigſtens nicht in unſeren einheimiſchen;
man muß ſie deshalb aus einer beſonderen
Gärtnerei beziehen.

Welches ſind nün die für Aquarien geeig
netſten und ſchönſten Waſſerpflanzen Ich meine,
daß Pontederia crassipes ein Liebling aller
Aquarienfreunde iſt, welcher die denkbar ein
fachſte Pflege beanſprucht. Einfach in das
Waſſer gelegt, wächſt dieſe Pflanze freudig
weiter und treibt prächtig hellblaue Blüten. Eben
ſo iſt Pontederia coerulea eine für Aquarien vor
züglich geeignete Pflanze. Sie gehört, wie
ihre Schweſter eraseipes, mit zu den wenigen
Waſſerpflanzen, welche ſchöne Blüten haben.
Jhre großen, herrlichen Blüten von lila Fär
bung, in aufrecht aus dem Waſſer heraus
ſchauenden Riſpen, erfreuen uns ſo ziemlich
den ganzen Sommer hindurch. Auch ſie
braucht keinen Anhalt und ſchwimmt auf dem
Waſſer. Pontederia montevidensis iſt gleich
falls eine blühende Waſſerpflanze, welche ſich
gleich gut für Aquarien wie für Springbrunnen
und Baſſins eignet. Sie will am Boden in
Erde gepflanzt ſein. Bei dieſer erſcheinen helle
blaue Blumen mit gelbem Auge. Pfstia Stratiotes
ſchwimmt frei im Waſſer, braucht alſo nicht
beſonders, d. h. in Sand oder Erde gepflanzt
zu werden. Sie treibt ſchöne blaugrüne Ro
ſetten. Limnocharis Humboldtii wird auf
den Grund des Aquarinms in Erde gepflanzt.
Reizende Zitronengelbe Blüten belohnen die
wenige Mühe und Pflege, die wir ihr an
gedeihen laſſen. Sehr ſchöne und dankbare
Aquarienpflanzen ſind ferner Anacharis Alsi-
nastrum und Aponogeton dystachion, welche
auf den Grund des Aquariums zu pflauzen
ſind. Von letzteren erhält man im Frühjahr
auch Samen, welchen man ſofort nach Empfang
in Schalen, die mit Laäuberde und Moos ge
füllt. ſind, ausſät und unter Waſſer ſtellt.
Herpestris reflexa, auch Myriophyllum
proserpinacoides genannt, iſt eine alte
Freundin jedes Aquariumfreundes. Sie gehört
zu den untergetauchten Waſſerpflanzen. Wenn ſie
auch keine Blüten hat, ſo erfreut ſie doch durch
thren ſchönen, dankbaren Wuchs. Lange Ranken
düurchziehen nach allen Seiten das Waſſer. Sie
wird auf den Grund des Aquariums in Erde
gepflanzt. Isolepis gracilis iſt wohl das zier
lichſte, äußerſt wirküngsvolle Gras für Fiſch
gläſer und Aquarien. Gleichfalls von hohen
dekorativem Werte für Zimmeraquarien ſind
Cyperus alternifolius und Cyperus Papyrus.
Man bezieht hier entweder Pflanzen unmittelbar
aus der Gärtnerei oder, was intereſſanter iſt, man
zieht ſich dieſe Gewächſe aus Samen groß. Ebenſo
reizend, auch in Blüte, iſt Cyperus Iaxus. Valcis-
meria spiralis, auf den Grund des Aquariums
oder zwiſchen Grottenſteine daſelbſt gepflanzt,
iſt nicht nur eine ſchöne, ſondern auch eine ſehr
intereſſante Pflanze. Man unterſcheidet hier
männliche und weibliche Pflanzen, kemining et
masculina. Während bei der einen die Blätter,
wenn dieſe eine beſtimmte Länge erreicht haben,
nach außen und unten knicken, um ſo wieder
auf den Grund des Aquariums zu wachſen, iſt
dies bei der anderen weniger der Fall. Dafür
aber erſcheinen hier auf langen, ſpiralenförmig
gedrehten Stielen kleine ſchöne Blümchen.
Villarsia nymphaeoides: ſie erfreut uns durch
ſchöne ſchwimmende Blätter und herrliche weiße
Blütenkronen. Eine der Herpestris reflexa ſehr
ähnliche und an Schönheit dieſer nichts nach
gebende Pflanze iſt Cabomba caroliniana. Sie

iſt auf den Grund zu pflanzen.
Dieſe waren nur die ſchönſten und daher

beliebteſten unſerer Aquarienpflanzen. Wohl
an die hundert könnte ich hier noch aufführen.
Leider laſſen ſich die ſchönſten unter den Waſſer
pflanzen ihrer Größe wegen nicht im Zimmer
oder Aquarium kultivieren. Jch nenne hier nur
Dionaea muscipula (Venus Fliegenfalle). Bei
dieſer Pflanze ſind nicht nur die Blumen, ſondern

auch die ganz eigenartig geformten Blätter höchſt
wirkunsvoll. Hydrocleis nymphaeoides (Lim-
nocharis Humboldtii): ſchwimmende Blätter
und ſchöne Blumen. Sarracenia purpurea:
herrliche ganz eigenartig geformte Blätter und
Blüten. Salyinia auriculata, ferner die ver
ſchiedenen Nywphaea-Arten, hiervon beſonders
Nymphaea Marliacea chromatella mit ihren
herrlichen großen, verſchiedenfarbigen Blättern

herrlicheren Blüten, ſind gleichfallsund noch
ſehr ſchön

Jm Frühjahr iſt die geeignetſte Zeit zum
Bezuge von Waſſerpflanzen, ſomit auch zur
Anlage von Aquarien, Springbrunnen und
Baſſins. Und wer dieſe recht hübſch herrichten
will, mache einen Verſuch mit den, in ihrer ganzen
Lebensweiſe ſo eigenartigen Waſſergewächſen.

e

Einer lieben Coten.
J dunklen Nächten, wenn der Sturm

wind ruft
Und Regenſchauer an die Fenſter ſchlagen,
Dann ſteigt dein Bild aus ferner, ſtiller Gruft,
Und mich umfängt ein Eraum aus Jugend

tagen.
Ich fühle deiner Lippen heiße Glut
Und deiner Arme ſehnendes Umfangen;
Ich weiß es ja, du liebſt mich treu und gut,
Und dennoch biſt du von mir fort

gegangen
Fort, in ein fernes Land! Jch blieb

zurück
Mir iſt, als müßt' ich ewig dich beweinen.
Mit dir verlor ich meines Lebens Glück,
Ich ſuche Frieden, doch ich finde keinen.

Und müde ſinkt mein Haupt an deine Bruſt,
Sanft deine Hände in die meinen gleiten
Ich werd mir wieder all des Glücks bewußt,
Das mein einſt war in längſt vergang'nen

Seiten.

Heinz Klemm.
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Etwas vom verſtehen.
ir will es oft ſcheinen, als ob in unſerer

ſchnellebigen Zeit kein Platz mehr iſt
für ſchlichtes, freundliches Einander

verſtehen. Raſch im Urteil ſind wir eher
zum Verdammen geneigt, als zur Ergründung,
die uns vielleicht zum Mitleid führen könnte.
Wir ſtänden uns um vieles beſſer, wenn wir
uns die Zeit nehmen würden, unſeren Nächſten
beſſer verſtehen zu lernen. Mancher Freund
würde uns dadurch gewonnen. Manches
harte Wort bliebe ungausgeſprochen und viel
Leid ungeſchehen. Wollen wir es nicht ein
mal verſuchen, mit hellen, guten Augen
bei Leid und Glück unſerer Wandergenoſſen
ſtehen zu bleiben und ihnen durch unſer teil
nehmendes Verſtändnis manchen Weg zu er

leichtern? M. Gr.
O dieſer Srühling!

Skizze von Dr. Schmelzer-Rixdorf.

m ſeidenen blaßroten Morgenrock ruht ſie läſſig
auf der Chaiſelongue. Auf dem Toilettentiſch
liegt ein ſilberner Spiegel, den ſie eben aus der

Hand gelegt hat. Sie haßt dieſen Spiegel, haßt ihn
wegen der rückſichtsloſen Wahrheit, die er ihr eben
verkündet. Sie hat ihn oft gefragt in der letzten
Zeit, aber immer nur flüchtig, nie ſo eindringlich wie
heute. Und heute hat er ihr die Antwort gegeben
„Du biſt ein alterndes Mädchen. Sieh, oben, dicht
am Scheitel, ſtiehlt ſich aus deinem blauſchwarzen
Haar ein weißes hervor. Zupfe es aus, es wird
wiederkommen, und andere werden tückiſch daneben
hervorſprießen. Aendere deine Friſur und verſuche,

wie lange das hilſt. An deinen Augen zeigen ſich
Fältchen, winzige, kleine Fältchen, die du beim Kerzen
ſchimmer leicht verdecken kannſt, du weißt ja, wie.
Aber ich rate dir hüte dich vor der Tagesſonne des
Frühlings. Sie iſt zu fürchten. Wo iſt denn der
Sammeiglanz deiner Wangen geblieben Und was
iſt das für ein Zug, für ein ſeltſamer Zug an deinen
Mundwinkeln Das ſieht ja aus, wie ein weh
mütiger Abſchiedsgruß an deine Jugend.

Mehr hat ſie nicht gefragt, und mehr hat. ſie
nicht wiſſen wollen. Sie hat dieſen Augenblick ge
fürchtet; aber ſie müßte ihn durchkämpfen, mußte
dieſe fürchterliche Frühlingsparade über ſich abnehmen,
und kannte ihren Ausfall. Die Zofe hatte ihr heut
früh geſagt: „Komteſſe ſehen ſo angegeriffen aus.“
Und das falſche Geſchöpf hatte gewiß bei ſich gedacht:
ſie wird alt, ſie muß zur Schminke, zur Farbe
greifen

O dieſer ſchauderhafte Frühling! Dieſe albernſte
Jahreszeit! Was fängt man nur den lieben langen
Tag, was am Abend an?! Das Reiſefieber tobt
ſchon in den Menſchen; ſie ſind von einer verletzen
den Unruhe. Kaum kommen ſie und ſagen guten
Tag, ſo ſpringen ſie ſchon wieder auf und rufen
Adieu. Iſt es ein Vergnügen, täglich zweimal hin
auszufahren in den Stadtpark, immer den Kopf zu
neigen, zu nicken und zu grüßen und kaum ein
flücht ges Wort zu wechſeln Und dann muß man
ausſteigen und ſpazieren gehen, muß dieſes Luft
ſchnäppen mitmachen, an dem ſich jeder Tagelöhner
berauſchen kann, muß Frühlingswonne heucheln, wo
alles ſo öde, ſo ſchal, ſo grauſam langweilig er
ſcheint. Und erſt der Abend Das Glühlicht in den
Salons iſt erloſchen, in den Theatern herrſcht gähnende
Leere, in den Sälen ſpielt ein klemer Gernegroß oder
ſonſt ein verblaßter Stern herzzerreißende Töne. Es
iſt alles wie ausgeſtorben. Sie ſind draußen, ſie
genießen den Frühling und legen ſich dann wie ehr
ſame Philiſter ins Bett. Und da huüſcht ſo ein
Bündel aufdringlicher Sonnenſtrahlen durch die
Gardine ins Fenſter und legt ſich frech auf ihr Ge
ſicht, daß man die Falten an den Augen und den
Zug um den Mund

Sie wendet unmutig das Haupt zur Seite. O
dieſer Frühling! Dieſer Frühling wenn man
alt wird

Warum mußte der Winter auch gerade da enden,
wo er verſprach, am ſchönſten zu werden! Sie hatte
ihn erſt auf dem letzten Balle kennen gelernt, den
großen Gelehrten, deſſen Stern ſo hell leuchtete am
wiſſenſchaftlichen Himmel. Der ſchweigſame, faſt
menſchenſcheue Mann hatte ſich ſchnell zu ihr ge
funden und ſo froh und herzlich mit ihr geplaudert,
als ſeien ſie alte Bekannte. Sie hatte es geſehert,
wie alle auf ſie blickten, wenn ſie mit einander
ſprachen. In freudigem Taumel war ſie an ſeinem
Arm durch den Saal geſchritten; und ein wonniges
Beben durchflutete ſie bei dem Gedanken, die Aus
erwählte eines großen Mannes zu ſein. Jhr Lerz
jauchzte, wenn ſie es flüſtern hörte: „Ein ſchönes
Paar, ein intereſſantes Paar!“ Er war nicht mehr
jung, mochte wohl an vierzig Jahre zählen; aber es
iſt ſchwerer, einen Mann zu erobern, als einen
Jüngling zu berücken. Ob ſie ihn liebte Sie
wußte es nicht. Aber das findet ſich ja alles, wenn
man alt wird.

Sie hätte dieſem Winter eine ewige Dauer ge
wünſcht. Aber da war eines Morgens der Schnee
geſchmolzen, und die Sonne ſchien lächerlich heiß her
ab auf die Erde. Ueber Nacht war der Frühling
gekommen und machte den Bällen und Geſellfchaften
ein jähes Ende. O dieſer Frühling!

Profeſſor Steffens hatte ſie beſucht. Aber dieſer
Beſuch war förmlich verlaufen. Er hatte ſie nicht
allein getroffen, und ſie konnten kein vertrautes Wort
mit einander tauſchen. Dann war er nicht wieder
gekommen. Das war rückſichtslos; aber große
Männer haben das Recht, rückſichtslos zu ſein. Wo
er nur war? Sie mußte immer an ihn denken und
hatte auch an ihn gedacht, als ſie mit dem Spiegel
ſo traurige Zwiegeſpräche gepflogen. Große Männer
überſehen kleine Fehler.

Die Zofe trat ein und überreichte ihr auf einem
Tablett einen Brief. Sie nahm ihn gleichgültig fort
aber plötzlich legte es ſich wie Blendwerk vor ihre
Augen. Sie hatte ſeine Schriftzüge erkannt, und mit
zitternder Hand öffnete ſie den Umſchlag. Haſtig
flogen ihre Blicke über die Karte; eine zornige Röte
ſtieg auf in ihrem Geſicht. Da ſtand es:

„Jch habe Sie geſtern in der Oper geſucht,
Komteſſe. Vergeblich! Wie gern hätte ich Jhnen münd
lich Lebewohl geſagt! Mich hat der Frühling gefaßt,
gewaltſam, unbändig. Jch muß hinaus. Auf Wieder
ſehen zum Winter. Leben Sie wohl!“

Sie warf die Karte zur Erde und ſtarrte hinaus
auf die lenzgrünenden Bäume.

O dieſer Frühling!
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(13. Fortſetzung.)

Als Johannes Jeſſen mit ſeiner Schweſter
Geſine und ſeiner Braut, denen ſich Frau
Dieſtel als Anſtandsdame angeſchloſſen hatte,
den Platz betrat, hatte ſich die luſtige Pfingſt
ſtimmung ſchon eingeſtellt. Lautes Juchzen
miſchte ſich in das Quieken der Geigen. Eben
hatte man die bunten Lampions angezündet,
die an einem Draht rund herum um den Platz
aufgehängt waren. Das ſah wunderhübſch
aus in dem hereindämmernden Abend.

„Das iſt Kett von Jhnen, daß Sie kom
men, Herr Jeſſen,“ ſagte der Bauernvogt, und
bot dem Lehrer die Hand. „Als Jhr Vater
jung war, hat er nie gefehlt, obgleich er es
nie zu einem richtigen Walzer gebracht hat.
Dafür werden Sie s deſto beſſer können, denk
ich. Wer unter uns leben will, muß auch mit
uns feiern.“

Und ohne viele Umſtände zu machen, hatte
der vierſchrötige Bauer Frau Geſine Dieſtel
die Hand gereicht, den Arm um ihre Hüfte

würdevoll und behäbig.
Während Karoline noch ſtaunend hinter der

Mutter herſah, kam quer über den Bretter-
boden, mitten durch das Gewühl der Tanzen
den Heinrich Stahmer geſprungen. Sein Ge
ſicht war ſchon ein wenig gerötet von Bier
und Schnaps, denn er hakte an der Schänke
den reichen Erbſohn geſpielt und wahllos Bau
ern und Knechte freigehalten, ſich dabei auch
ſelbſt nicht vergeſſen.

Aber es ſtand ihm gut, dieſes blühende Rot
zu dem ſtrohgelben Haar und dem kühnen
Schnurrbart. Etwas ſtutzerhaft hatte er ſich
herausgemacht mit den blank lackierten Schaft
ſtiefeln aus der Huſarenzeit, in denen unterm
Knie die Hoſen ſteckten. Ein forſcher Kerl!
Das ſchienen alle die Mädchenblicke zu ſagen,
die hinter ihm herflogen.

„Darf ich um Ihren erſten Tanz bitten
rief er ſchon von weitem Karoline zu. Sie
ſah fragend ſeitwärts auf ihren Bräutigam.
Da lachte Stahmer übermükig. „Der erſte
iſt mir ſchon verſprochen rief er keck und
wollte Karoline fortziehen. Aber Johannes
ſchob ihn ruhig beiſeite. „Nachher, Heinrich,“
ſagte er freundlich, aber beſtimmt. „Zuerſt
tanze ich mit meiner Braut.“

Karoline war ganz überraſcht, wie gut er
tangzte. Sie hatte ihren Verlobten noch nie
tanzen geſehen Nun ſa, er faßte ſie ſehr leicht,

aber es lag Sicherheit in ſeinen Bewegun
gen; nur zu gelaſſen tanzte er. Er ſprang
nicht, wie die andern; kaum daß er die Füße
hob. Hierzulande tanzte man wilder; ſo hatte
er's wohl in Kiel gelernt.

Stahmer und Geſine ſahen den beiden nach,
er etwas ärgerlich, denn ihm ſaß ſchon ein lei
ſer Rauſch in der Krone. Dann fragte er
„Wo iſt denn Jhre hübſche Schweſter Anna?
Hab' ſie die ganze Zeit, ſeit ich wieder zurück
bin, noch nicht begrüßt, und ſie war doch
meine Spielkameradin.“

Geſine zuckte die Achſeln. „Was ſoll das
arme Ding mit der kranken Bruſt auf dem
Tanzboden Da hilft alle Hübſchigkeit nichts!
Sie werden ſich wohl mit mir begnügen
müſſen.“

Er verſtand den Wink und ſah ſie von der
Seite an. Mit der tanzen Daß die Hühner
über ihn lachten! Fiel ihm ja gar nicht ein.
Und im nächſten Augenblick hatte er Paſtor
Mergenthins dralles Dienſtmädchen, das ſich
hierhergeſchlichen hatte trotz des ſtrengen Ver

bots ihres Herrn, der in der Pfingſtheeſch
einen heidniſchen Gräuel ſah, im Arme und
tanzte mit ihr im dichteſten Wirrwarr.

Der Wagen der Poggenhagener Herrſchaf
ten kam in dieſem Augenblicke auf der weichen
Sommerſtraße lautlos heran und hielt dicht
neben dem Tanzplatze. Das war nun einmal
eine alte patriarchaliſche Sitte, der ſich der
Baron nicht entziehen konnte. Eine Stunde
mußte er hier aushalten, mit der ganzen Fa
milie; ſogar das Stiftsfräulein und Bernhard
waren mitgekommen. Der Knabe hatte ſich
ein wenig erholt, und die Sommernacht war
ſo lau, daß man es wagen durfte, ihn mitzu
nehmen.

Der Bauernvogt, der die atemloſe Frau
Dieſtel mitten im Gewühl verlaſſen hatte, wo
ſie nun ſchwindlig und puſtend ſtand, verneigte
ſich am Kutſchſchlage vor den Herrſchaften und
ſprach den Dank des Dorfes für ihr Erſcheinen
aus. Dann ſtiegen der Baron und Alice aus

gelegt, und nun walzte er mit ihr los, dem Wagen. Das Freifräulein ſchien die Hand
nicht zu ſehen, die Velter Franz von Gudow,
der auf dem Bock geſeſſen hatte, ihr dienſteifrig
darbot.

Jhre Augen ſuchten unwillkürlich auf dem
ganzen Plaße nach dem Einen, der ihr ſeit
heute vormiktag plötzlich ein ganz Anderer ge
worden war. Sie ſuchte ihn, um ihm aus
weichen zu können. Venn ſie hatte ſich feſt
vorgenommen, daß ſie ihm von nun an aus
dem Wege gehen wollte. Aber da ſie ihn nicht
entdeckte, fing ihr Herz an, unruhig zu ſchla
gen. Warum war er nicht hier? Sie hatte
doch ſicher darauf gerechnet, ihn hier zu ſehen.

Als ſie ſich umdrehte, ſah ſie ihn plötzlich
dicht hinter ſich ſtehen, und neben ihm ſeine
Braut. Sie ſah, wie er ſie ehrerbietig grüßte.
Doch ehe ſie den Gruß erwidern konnte, hatte
ſich Heinrich Stahmer zwiſchen ſie und ihre
Hand geſchoben und neigte ſich ritterlich ſie
fand es affektiert über ihre Hand. Und dann
tanzte ſie mit ihm.
Johannes Jeſſen ſah ihr nach. Wie der

Stahmer ſie herum wirbelke. Das war ſchon
kein Tanzen mehr, ein Raſen faſt. Eine pein
liche Empfindung durchzuckte ihn. Ahnte der
Mann denn nicht die weite Kluft, die ſeine
Art von der dieſes fein beſaiteten Weibes
trennte? Wie konnte er es wagen, ſie ſo an
zufaſſen Da ſah er, wie Aliee von Bählow
mitten im Tanze hochatmend ſtille ſtand und
ſich mit einem kurzen Kopfneigen von ihrem
Tänzer zum Wagen zurückführen ließ.

Auch Karoline hatte die beiden beobachtet.
Jhr ſtanden die Tränen in den Augen. Die
ſen zweiten Tanz nach dem mit ihrem Verlob
ten hatte Stahmer mit ihr tanzen ſollen. Er
hatte ſie doch ſchon am Vormittag engagiert.
Und nun kam. das adlige Fräulein, und ver
geſſen war alles.

Als ob ſie ſich nicht mit der meſſen könnte!
Sie ſtampfte vor Aerger mit. dem Fuße auf.
Aber als Alice plötzlich ſtehen blieb, da mußte
ſie lachen. Das feine Fräulein hatte ſich na
türlich zu feſt geſchnürt. Ganz blaß ſah ſie
aus. Na ja, mit ſolch einem Tänzer wie dem
Stahmer ſollte einem wohl heiß werden. Der
tangte ja großartig, anders als ihr Bräutigam.
Und nun ſtand er vor ihr und forderte ſie auf.

Alice hatte ſich auf einen Stuhl geſetzt, den
Franz von Gudow ihr geholt. Der Baron
ſprach mit dem Ortsvorſteher über die Ernte
ausſichten. Johannes war an den Wage ge
treten und unterhielt ſich mit dem Stiftsfräu

lein, um das ſich hier niemand kümmerte, und
mit dem Knaben, der glücklichwar, den geliebten
Lehrer an ſeiner Seite zu haben. Nur Geſine
Jeſſen ſtand neben Alice, ſchweigſam beob
achtend. Jetzt lachte der Vetter herüber, der
mit der älteſten Tochter des Bauernvogts,
einem hübſchen blonden Mädchen vorüberwir
belte. Alice lächelte ein wenig zurück.

Sie dachte jetzt nicht an den Aerger, den ſie
morgens mit Franz von Gudow gehabt. An
willkürlich folgten ihre Blicke dem tanzenden
Paare da drüben auf der anderen Seite. Hein
rich Stahmer hielt Karoline mit beiden Ar
men feſt umſchlungen, ihre Körper waren
dicht aneinander gepreßt; und dabei tanzten
ſie wild und ſtürmiſch. Man ſah, wie ihnen
der Akem ging, und wie das Mädchen den Kopf
hinlenüber legte in bacchantiſcher uſt.

Sie ſahen prachtvoll aus, dieſe beiden ſchö
nen Menſchen, die nach nichts fragten in die
ſem Augenblicke, als nach dem ſeligen Taumel
des rauſchenden Bluts in ihren Adern.

Aber Alice ſaß da in tiefer Scham. Sie
ſchämte ſich für Johannes Jeſſen. Sah er
denn die beiden nicht? War er ſo harmlos,
nichts dabei zu finden Da hörte ſie eine
ſcharfe Stimme neben ſich, die ruhig vor ſich
hin ſagte „Es iſt einfach eitte Schande. Sie
ſah auf. Es war Geſine Jeſſen, die unver
wandt mit ihren Blicken den beiden folgte

Da ſtand ſie auf und trat an den Wagen.
„Nun, Herr Jeſſen,“ ſagte ſie mit gepreßter
Stimme. „Sie kanzen gar nicht?“ Er ſah
ſie einen Augenblick fragend an. Da hörte ſie
Bernhards leiſe Stimme. „Ja, Herr Jeſſen,
jeht müſſen Sie auch einmal tangen. Nicht
wahr, Sie tanzen mik meiner Schweſter

Es durchfuhr ſie heftig. Das hatte ſie nicht
beabſichtigt. Sie hatte ihn an ſeine Braut er
innern wollen. Aber nun verneigte er ſich
gegen ſie und führte ſie zum Tanzplatze. Die
Reihen lichteten ſich, das war man dem gnädi
gen Fräulein ſchuldig. Und nun tanzke ſie,
faſt allein in der Runde, mit dem Manne, den
ſie in ihrem Herzen liebte.

Hinter dem hohen Knick an der großen
Kleekoppel, die zu Heinrich Stahmers Hof ge
hörte, ſchritten zwei Menſchen den ſchmalen
Fußpfad hin. Der war ſo eng, daß ſie ſich
dicht aneinander drängen mußten Es duftete
ſüß nach Honig von all den tauſend Blüten.
Fernher vom Waldſaum drang aus den niedri
gen Büſchen das Schluchzen der Nachtigall.
Die beiden hörten es nicht.

Sie atmeten tief nach der Anſtrengung des
Tanzes. Heinrich Stahmer hatte den rechten
Arm um Karoline Dieſtels Taille gelegt, und
ſie ließ es ſich willenlos gefallen. Mit heißen
Augen blickte ſie vor ſich ins Dämmergrau
der hereingebrochenen Sommernacht. Jhre
Glieder waren ihr ſchwer von einer wohligen
Müdigkeik. Das Lärmen der Muſik und der
Tanzenden drang verworren an ihr Ohr. Es
war ganz dicht däbei; aber die Hecke entzog ſie

allen Blicken
„Mir iſt ſo heiß,“ ſagte ſie und blieb ſtehen.

Da ſchlang er beide Arme um ſie und küßte ſie
wohin er traf, auf den Mund, die Augen,
die Wangen, den Nacken. Sie hatte leiſe auf
geſchrien im erſten Schreck. Einen Augenblick
wehrte ſie ſich. Dann ließ ſie die Arme ſinken.
Und nun gab er ſie frei. „Du ſüße, ſüße
Deern!“ ſagte er und ſah ſie mit begehrenden
Augen an.



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Da ſchlug ſie die Hände vor s Geſicht und

fing an zu weinen. „Warum haben Sie das
getan ſagte ſie kläglich. „Was wird nun
Johannes Jeſſen ſagen Stahmer lachte
rauh; und es kam mit hartem Klange aus ſei
nem Munde. „Gar nichts wird er ſagen. Denn
wir werden es ſchön bleiben laſſen, ihm was
zu erzählen.

Sie weinte noch immer. „IJch kann ihn
gar nicht mehr anſehen,“ ſagte ſie. „Jch mag

ihm nicht mehr unter die Augen gehen.
Stahmer faßte ihren Kopf mit beiden Händen
„Du kleines Dummerchen,“ ſagte er. „Haſt
Du denn noch nie einen andern Mann ge
küßt

Sie ſchrak heftig zuſammen. „Wie können
Sie ſo was von mir denken, Herr Stahmer?“
ſagte ſie mit jämmerlicher Miene. Aber im
ſelben Augenblicke fiel ihr der Leutnant ein,
der ſie am Parkrande von Poggenhagen ge
küßt hatte. Nein, das war ganz etwas an
deres geweſen. Da hatte ſie nichts dafür ge
konnt. Aber jetzt Sie ſah unwillkür
lich mit einem Lächeln unter Tränen zu Hein
rich Stahmer auf.

Und nun lachten ſie ſich beide an; und dann
küßten ſie ſich wieder. Dieſes Mal hielt ſie
nicht nur ſtill, ſie gab den Kuß zurück. Da
faßte ſie Stahmer plötzlich mit beiden Armen
um den Leib und hob ſie hoch in die Höhe, daß
ſie hätte aufſchreien mögen vor Angſt und Ent
zücken. Ein Taumel der ſeligen Luſt war
über ſie gekommen. Und auf einmal, als ihr
Kopf gerade in gleicher Höhe mit dem ſeinen
war, führ ſie ihm mit den Händen in das kurze
Haar und ſchmiegte ihr Geſicht dicht an ſeines.

Da ſetzte er ſie raſch nieder. „Donnerwet
ter Da iſt wer!“ raunte er haſtig. Hinter
dem KHnick hatte es gerauſcht. Sie hörten, wie
jemand verſuchte durchzubrechen. „Mach', daß
Du fortkommſt,“ ſagte Stahmer leiſe; und ſie
lief, was ſie laufen konnte, in der Richtung,
aus der die Muſik kam.

Geſine Jeſſen ſtand hinter der dichten Hecke.
Sie hatte die beiden vom Tanze fortſchleichen
ſehen und war ihnen nachgegangen. Jm Dun-
kel hatte ſie ſie aus den Augen verloren. Aber
ſie war dem Knick gefolgt, und dann hatte ſie
auf der anderen Seite Küſſe und Flüſtern ge
hörk. Das mußten ſie ſein. Eine haßerfüllte
Schadenfreude überkam das alternde Mädchen
Jhr waren die Männer nie nachgelaufen.
Was mußte dieſe Karoline für ein verworfenes
Geſchöpf ſein!

Und dann dachte ſie an Johannes. De
würde Augen machen! Ob ſie ihn leiſe her
beiholte? Geſine liebte ihren Bruder in hrer
rauhen Art. Es tat ihr leid, daß man ihn
hinterging. Aber hatte er es anders haben
wollen Dieſe Karoline hätte doch nie zu ihm
gepaßk. Beſſer ſchon, es nahm jetzt gleich ein
Ende. Nun hörte ſie wieder das Flüſtern.
Sie wollte ſich doch ſelbſt überzeugen, was
da vor ſich ging, und ſo begann ſie die Zweige

Auseinander zu biegen. Da wurde es ſtill
drüben, und ſetzt war ihr, als lieſe dort je
mand fort.

„Karoline! Karoline!“ rief ſie halblaut. Da
trat plötzlich ein Mann durch die Lücke in der
Wand von Büſchen, ganz dicht neben ihr.
Obwohl er im Schatten ſtand, erkannte ſie ihn
ſofork. „Sind Sie es, Herr Stahmer? Sie
ſollten ſich was ſchämen Er lachte fröh
lich heraus. Fräulein Jeſſen, wo kommen
Sie denn her? Aber das finde ich nett von
Jhnen, daß Sie mir auf den Strich paſſen

Sie unterbrach ihn zornig. „Wie Sie ſo
reden können! Wo haben Sie meine Schwä
gerin Karoline? Ach, was ſag' ich; meine
Schwägerin wird die nicht, wenn ich es hindern
kann. Er machte ein erſtauntes Geſicht.
„Fräulein Karoline Dieſtel? Die tanzte doch
eben mit dem Leutnant von Gudow! Wie ſollte
ſie hierher kommen

Geſine ſtand wie angedonnert. Sollte ſie
ſich doch geirrt haben „Nein, nein!“ ſagte
ſie wütend. „Ich habe ſie deutlich erkannt.“

Da lachte er vergnügt. „Des Nachts ſind
alle Katzen grau! Und Paſtor's Minchen hat
beinah dieſelbe hübſche Figur wie Fräulein
Dieſtel. Jch bitte Sie nur, verraten Sie nichts;
das arme Mädchen fliegt bei Herrn Paſtor
Mergenthin ſofort aus dem Dienſt.“

Dann kam ihm eine tolle Jdee. Er ſaßte
Geſine an Arm. „Und jetzt kommen Sie;
nun wollen wir beide zuſammen kanzen!“
Sie ſtieß ihn entrüſtet zurück und machte, daß
ſie fortkam. Aber ihre Sicherheit war erſchüt-
tert. Wenn es nun Karoline doch nicht ge
weſen wäre

Johannes Jeſſen und Alice von Bählow
hatten während des Tanzes kein Wort mitein
ander geſprochen. Er faßte dieſen Tanz als
eine Art Pflichttanz auf; nie hatte er die
Grenze zwiſchen ſich und der Baroneß ſo lief
gefühlt wie in dieſen kurzen Minuten, da er
ſich ihr körperlich ſo nahe wußte. Sie tanzte
leicht wie eine Feder; er fühlte kaum, daß er
ſie im Arme hielt. Aber auch ſie ſchwieg

Sonſt war ſie eine lebhafte Tänzerin, die
ſich der Freude der rhythmiſchen Bewegung gern
hingab. Heute aber ſchnürte eine innere Auf
regung ihr die Kehle zuſammen; nicht einmal
die Augen wagte ſie zu heben. Jmmer wieder
mußte ſie des Geſpräches denken, das ſie mit
Franz von Gudow gehabt; und ſie zitterte bei
dem Gedanken, ihm zu verraten dem
Manne, der ſie jetzt im Arme hielt, was er
ihr war im ſtillen Geheimnis ihrer keuſchen
Mädchenſeele.

Schweigend führte Johannes ſie zum Wagen
zurück. Er ſah, daß ſie anders war als ſonſt
und wagte ſie in ihren Gedanken nicht zu ſtö
ren. Aber heimlich ſah er ſie von der Seite
an. Wie war ſie blaß. Und wie war ſie
ſchön.

Da ſah er ſeine Braut erhitzt und mit ge
lockertem Haar an ſich vorübergehen; ſie ſchien
abſeits geſtanden zu haben von den Tanzenden.
Jhr Geſicht brannte; das konnte er ſelbſt beim
matten Lichte der Lampions erkennen. Sie
ſchritt haſtig auf den Eingang zum Tanzboden
zu.

Richtig, da ſtand auch ſchon der Leutnant
von Gudow und winkte ihr lachend. Sollte
er ihr wehren mit dem zu kanzen nach dem
dreiſten Angriff, den er auf das Mädchen ge
macht Einen Augenblick dachte er daran.
Aber dann hielt er inne. Er hatte damals
auf Karolinens Bitte den Leutnant nicht zur
Rede geſtellt. Heute war es zu ſpät. Wenn
Karoline ſelbſt das Peinliche nicht empfand.
Da tanzten ſie ſchon vorüber

Eine Viertelſtunde ſpäter verließen die
Poggenhagener Herrſchaften das Feſt. Ein
dreifaches Hoch, das der Ortsvorſteher auf ſie
ausgebracht hatte, ſcholl ihnen nach. Stahmer,
der nicht mehr gang nüchtern war, hatte ſich
auf eine leere Tonne geſchwungen und brachte
ein Hurra auf das Freifräulein Alice von
Bählow aus, ganz militäriſch; aber keiner
hatte zugehört. Nür ein paar von den Kum-
panen, die ſich von ihm freihalten ließen,
ſtimmten mit heiſeren Kehlen an.

Da packte Karoline ihren Verlobten am
Arm. „Wir wollen nach Hauſe gehen,“ ſagte
ſie haſtig

S Haſt Du genug?“
war innerlich froh.

„Jch glaube, Karoline hat reichlich genug,“
ſagte eine böſe Stimme neben ihnen; und Ge
ſine Jeſſen ging an ihnen vorbei allein den
Weg nach Hauſe.

Sie ſchritten mit Frau Dieſtel langſamer
hinterher. Karoline war voll furchtbarer
Angſt. Wenn Geſine nun etwas bemerkt
hatte! Und dann ärgerte ſie ſich doch wieder
Was hatte Heinrich Stahmer ein Hurra auf
die Baroneß auszubringen Und dann über
haupt, ſich ſo zu betrinken!

15. Kapitel.

fragte er lachend und

Nie war Karoline Dieſtel ſo nervös und
reizbar geweſen, wie in den nächſten Wochen

nach Pfingſten. Allen Menſchen, die mit ihr
zufammen kanien, fiel ihr launiſches Weſen
auf. Beſonders hatte Johannes darunter zu
leiden Er wußte ſich gar nicht zu erklären,
was mit dem Mädchen vorgegangen war, ſo
ſehr er ſich's überlegte. Denn er ſelbſt war
ſich keiner Schuld ihr gegenüber bewußt.

Anfangs hatte er noch gedacht, ſie fühlte ſich
von ihm vernachläſſigt, weil er zu viel hinter
ſeinen Büchern ſaß. Da hatte er ſich denn
ein paar Stunden mehr am Tage frei ge
macht, um mit ihr ſpazieren zu gehen. Er
hatte auch verſucht, ihr aus ſeinen Lieblings
büchern vorzuleſen. Doch das war ein Fehl
ſchlag geweſen. Sie hatte ſich ſchließlich ſogar
vor ihm verleugnen laſſen, wenn er nach ihr
fragte.

Tante Geſine Dieſtel hatte ihn zu beruhi
gen gewußt. Das ſei nun einmal ſo bei jun
gen Mädchen, wenn die Hochzeit heranrücke.

Es ſei doch am Ende eine große Sache, ſich
einem Manne fürs Leben zu verſprechen; da
würden die Beſten nervös. Wenn ſie erſt ver
heiratet ſeien, würde alles anders werden. Er
würde das beſte kleine Frauchen von der Welt
an ihr haben.

Und damit gab ſich Johannes zufrieden. Als
er ſah, daß ſie nach ihm nicht fragte, blieb er
häufiger fort und ſaß auf ſeiner Stube bei
der Arbeit. Und nebenbei entſtanden, wäh
rend er die alte Geſchichte des Lauenburger
Landes ſtudierte, die einem Lehrer natürlich
geläufig ſein mußte, kleine Erzählungen und
Balladen, in denen die Geſtalten der Vorfah
ren Leben gewannen und mit ihren Freuden
und ihrem Leid vor dem jungen Dichler ein
herſchritten, wie es einſt vor Jahrhunderten
geweſen ſein mochte.

Dabei ging der Schulunterricht ſeinen
ruhigen Gang; und dreimal wöchentlich wan
derte Johannes nach Poggenhagen, wo er
Bernhard von Bählow Stunden gab. Das
Freifräulein ſah er nur ſelten. Früher hatte
ſie wohl mit einer Arbeit dabei geſeſſen oder
hatte doch zu Anfang und am Schluſſe des
Unterrichts ein paar freundliche Worte mit
ihm gewechſelt. Jetzt ſchien es ihm faſt, als
wiche ſie ihm aus. Wohl hörte er ſie im Ne
benzimmer ab und zu gehen, aber nur ſelten
ſaß ſie, wenn Bernhard ſie dringend bat, mit
im Zimmer.

Das freilich ahnte er nicht, daß ſie ihn oft
im Nebenzimmer heimlich im Spiegel beob
achtete, und daß ſie verborgen zuhörte, wenn
er dem Knaben aus der Geſchichte erzählte
oder ihm Gedichte erklärte. Johannes war
innerlich bedrückt über ihr plößlich veränder
tes Benehmen Er ſuchte auch hier die Schuld
in ſich ſelbſt, ohne ſich darüber eine Erklärung
geben zu können.

Tag für Tag wartete Karoline auf ein
heimliches Zeichen von Heinrich Stahmer. Er
müßte ihr doch nun ſchreiben, damit ſie wußte,
wie ſie mit ihm daran war. Aber die erſte
Woche verlief und die zweite, und es hatte ſich
nichts ereignet.

Fiebernd vor Erregung war ſie damals von
der Pfingſtheeſch nach Hauſe gekommen. Die
ganze Nacht hatte ſie nicht ſchlafen können.
Jhre Einbildungskraft malte ihr die roſigſten
Zukunftsbilder aus. Es war für ſie kein
Zweifel, daß Heinrich Stahmer bis über beide
Ohren in ſie verliebt war. Und warum nicht
Sie war doch das hübſcheſte Mädchen in der
Runde; und der Stahmer brauchte eine, die
feiner war, als die Hoftöchter in Neuendamm
und den umliegenden Dörfern.

Wenn er ſie nicht liebte, würde er ſie nicht
ſo raſend geküßt haben. Sie mußte lachen,
wenn ſie daran daächte, wie er ſie auf ſeinen
Armen hochgehoben hatte. Der war ganz ver
rückt in ſie; und wenn Geſine Jeſſen nicht ſo
ungelegen dazwiſchen gekommen wäre, hätte er
ihr ſicher noch denſelben Abend einen Antrag
gemacht.

Fortſetzung folgt.
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Neueste Moden
S 2

I. Kleid mit imitierter Prinzeßform und Glockenhut für Beſuche, Nach
mittag konzerte u. dgl. Zu dem einfacheleganten Kleide iſt ſtahlblauer Kaſchmir
verarbeitet worden. Von dem gleichen Stoffe ſind zur Verzierung Streifen mit
gle chfarbiger Seide geſtickt worden. Für den rund ausgeſchnittenen Taillenteil
und die anliegenden Aermel iſt der Stoff in Bieſen abgenäht. Weiße Stickerei
bildet den Einſatz nebſt Stehkragen. Das Taillenvorderteil mit angeſchnittener
Rockbahn wird glatt auf das Futterleibchen geſpannt. Die anderen Bahnen
des Rockes ſind unter dem Beſaß den Taillenteilen angefügt worden. Vorten
beſatz umgibt auch die Oberärmel und den viereckigen Ausſchnitt der Taille.
Den Glockenhut aus feinem, ſchwarzem Strohgeflecht garnieren ſchwarzes Samt

band und Straußfedern.
2. Empire- oder Reformkleid mit Achſelbändern. Großer Hut und Gaze

ſchal. Es iſt honigfarbener Kaſchmir zu dieſem Kleide gewählt worden. An

55 Empire- oder Reformkleid mit Achſelbändern. Großer Hut
und Gazeſchal. (Rürkanſicht.)

den in Form geſchnittenen Achſelbändern und
dem Blendenbeſatz am Rock iſt Soutache in
kleinen Wellenlinien aufgenäht worden. Der
Schluß des Kleides wird im Rücken durch
eine ſchmale Quetſchfalte verdeckt. Cremefarbener
Batiſt bildet den Einſatz mit hinten ſchließendem
Stehkragen und die Volants der enganligenden
Aermel. Großer, leicht. aufgebogener Strohhut
mit Straußfederausputz.

3. Prinzeßkleid mit Pliſſeeanſatz und
Waſchbluſe für junge Damen. Zu ſeiner An
fertigung eignet ſich ſowohl Waſchleinen als

I. Kleid mit imitierter Prinzeßform und Glockenhut für Geſuche. auch Wollſtoff. Die auswechſelbare Waſchbluſe
Nachmittagskonzerte n. dergl. (Rückauſicht.) iſt in Säumchen genäht worden. Den freien
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Neueste o
Halsausſchnitt umgibt ein geſtickter Kragen mit Seiden
krawatte. Das Prinzeßkl. id zeigt in halber Höhe einen
Pliſſeefaltenanſatz, welcher, nach hinten emporſteigend, ſeit
lich nur bis an die in ganzer Länge geſchnittene Vorder
bahn reicht. Seine Anſatznähte verdecken von dem Stoff
abſtechende helle Blenden mit geſtickten Punkten. Das
d in der hinteren Mitte

Traueranzug mit langem Paletot für Damen
mittleren Alters. Es iſt dazu ſchwarzer indiſcher Kaſch
mir und engliſcher Krepp verarbeitet worden. Der letztere
belegt den Rond des ſchleppenden Glockenrockes etwa 25 cm

hoch. Der
kurztaillige

Patetot zeigt
angeſetzte lange
Schoßteile mit
Kreppblenden.

Glatt bezogener
Kreppgürtel.

Krepp
aufſchläge.

Keulenärmel
mit Knopf

verzierung.
Kreppſchleier

und Trauer
roſen am run
den Krepphut.

5. Blnſe mit viereckigem Einſatz für Damen.

Se

3. Prinzeßkleid mit Pliſſeeranſatz und Waſchbluſe
für junge Damen.

5. Bluſe mit viereckigem Einſatz für Damen.
Jhr Material beſteht aus weißem Wollbatiſt,
welcher für die Bluſenteile lang herunter, für die
Aermel quer herüber in Gruppenfalten genäht
wurde. Ein viereckiger Einſatz mit hohem Steh
kragen aus Säumchentüll mit Spitzenabſchluß
garniert ſie. Rückenſchluß.

6. Praktiſche Hemdbluſe aus geſtreiftem Stoff
für Damen. Weiß und grau geſtreifter Zefix iſt
dazu verwendet worden. Zwiſchen den breiten, 4. Traueranzug mit langem Paletot für Damen
zweimal durchſteppten Falten ſind ſchmale Schräg mittleren Alters.
blenden aufgeſteppt worden. Bluſenärmel t
ſchmalen Stulpen. WaſchUmlegekragen. Krawattenſchleiſe. 7. Kleid mit Küraßleibchen
und Faltenrock im Stil „Moyen Age““. Großer Hut. Das Kleid aus zartlila Woll
batiſt zeigt die eigenartige, im Mittelalterſtil übliche Leibchenform, die loſe die Figur um
ſchließt. Jhr Oberſtoff wird auf das anliegend gearbeitete Futter geſpannt. Unten wird ihm
ein dicht eingereihter Rock angeſetzt. Den tiefen viereckigen Halsausſchnitt ergänzt ein Einſatz
mit Stehkragen aus Filettüll. Die langen Aermel ſind dicht eingereiht. Vortenbeſatz und
Spitze bilden die Garnitur. Großer leichtgebogener Hut mit Samtband und Straußfedern.

8. Sommerkleid mit Säumchengarnitur und großer Hut für junge Damen. Feiner ekrü
farbener Wollbatiſt mit Stickereiverzierung bildet ſein Material. An dem kurzen Leibchen iſt
der bis über die Hüften in Bieſen geſteppte Rock feſt angenäht worden. Er wird unten
durch angeſetzte Pliſſeeteile verlängert. Den runden Ausſchnitt ergänzt ein Säumcheneinſatz
mit hohem Stehkragen aus Spitzenſtoff. Die oben leicht gepuſften Aermel ſind wechſel
weiſe mit Querſäumchen und Stickerei verziert worden. Kranzgarnitur und Seidenbandenden
am großen ritnden Hut aus Roßhaargeflecht.

9. Trägerſchürze mit Miederſpitze ſür Damen. Sie beſteht aus feinkariertem Zefir
mit abgepaßtem Bortenbeſatz. Die letzteren bedecken die Träger und ſchließen den oberen
Miederrand ab. Eingereihter Anſatzvolant. Aufgeſteppte Taſche. Bindebänder.

10. Bluſenrock mit langen anfgeſteppten Patten für Damen. Schwarzer Kammgarn Kleid mit Küraßleibchen und Falkenrock im Stil
und Treſſe iſt dazu verarbeitet worden. Dem Rocke ſind von dem Gürtel bis zum Saum „Moyen Age.“ (Rüchkanſicht.)
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n Stil
für junge Damen.

Die für helle Woll

6. Praktiſche Hemdbluſe aus geſtreiſtem
Stoff für Damen.

8. Spmmerkleid mit Säumchengarnitur und großer Hut

Pattenblenden mit Knöpfen aufgeſteppt.
Spangen geleiteter Treſſenbeſatz. Schmaler
Der Rock kann beliebig mit oder ohne Futter

11. Rock mit Achſelbändern, zu verſchiedenen Bluſen zu tragen.
Dunkelblauer Alpaka bildet das Material des Rockes, weißer Fonlard

Es kann aber auch Wollmuſſelin,mit blauen Punkten das der Bluſe.
Voile oder Waſch
ſtoff dazu verarbeitet
werden. Den in

Bahnen geſchnittenen
Rock verzieren Stepp
nähte und Knöpfe.
Er zeigt in der vor
deren und in der
hinteren Mitte dichte
Steppſtichreihen als

oberen Abſchluß.
Durchſteppte Träger
mit Leinenzwiſchenlage.
Die eingereihte Bluſe
zeigt Sattelteile und
hohe Stulpen. Hoher
Stehkragen. Rücken
ſchluß.
12. Sommerkleid mit

Stickerei Verzierung.

oder weiße Leinen-
kleider zu arbeitende
Stickerei iſt in Flach
und Kettenſtich aus
zufiihren. Als Ma
teriak dient farbige
Waſchſeide oder Glanz
garn, 2fädig genom

e
e e

nene

e

e

e

Reihe Körbchen ſtickt.

Unten umzieht ihn ein durch

en
e

H. Trägerſchürze init Miederſpitze für Damen.

10. SBluſenrock mit langen aufgeſteppten Patten
für Damen.

ſachen Pikots behäkelt, oder aber man

durchſteppter Randſanm.
gearbeitet werden.

S S

e

men. Als
Farben wählt
man für weiße
Kleider ent
weder zwei

Schattierungen
fliederfarben,

grün oder gold
gelb, oder auch
zwei Farben:
für die runden
Mittelfiguren

ſtahlblau,
orange oder
ſliederfarben,

und die Or
namente mit
telgrün. Vei
hellem Wollſtoff muß man ſich paſſende Farben zum Kleiderſtoff aus
ſuchen, ev. dieſelbe Farbe wie die des Kleides nur eine Schattierung

heller oder dunkler ff

11. Rock mit Achſelbändern zu verſchiedenen Bluſen
zu tragen. (Rückanſicht.)

Nachdem der Stoff zugeſchnitten, werden die ſechs
tiefen Falten vorn und auf dem Rücken ein Stück eingeheftet. Hierauf
überträgt man das Muſter mittelſt Blaupapier und ſteppt dann die

Falten genau bis zum Abſchluß der Stickereivorzeichnung.
Am Rock wird nur die Vorderbahn beſtickt. Als Abſchluß
am Ausſchnitt dient bei weißen Kleidern farbige Waſch
ſeide, bei hellen Wollſtoffen Merveilleuxſeide, dasſelbe
Materigl wird auch zu dem, kreuzweiſe über dem Rücken
feſtgehakten Gürtel genommen. Der an der Taikle feſt
genähte Rock wird entweder ganz glatt, unten weit aus
fallend geſchnitten, oder wie bei der Rückanſicht mit je vier
Falten an den Nähten verziert, die etwa bis Kniehöhe
niedergeſteppt ſind, und dann ausſpringen. Aermel und
Halsrüſchen ſind aus farbiger Seide.

14 u. 16. Läufer aus einem grauen Handtuch. Der
praktiſche Läufer beſteht aus einem kariert gewebten

Leinengarn beſtickt. Kürzer gearbeitet, kann derſelbe als
Kommoden oder Spiegelſchrankdecke dienen, oder man
arbeitet daraus lange Gartenbankkiſſen. Für den Sitz
nimmt man die ganze Breite und füttert mit rotem
Schweizerkattun. Für das ſchmale Lehnenkiſſen wird nur
die Hälfte des Muſters geſtickt und dann die beiden
Längsſeiten zuſammengehäkelt und mit Bandſchlupfen
zum Anhängen verſehen. Auch zur einfachen Büfettdecke
eignet ſich das Muſter, indem man ebenfalls nur eine

Als Umrandung werden die Ränder mit rotem und grauem Häkelgarn mit ein
ſetzt ein graues Durchzugſpitzchen herum und leitet rotes ſchmales

Seidenbändchen hindurch, was bei der Wäſche entfernt wird. E. B
Die Anfertiguug von Empirerahmen zu Spiegeln, Silhouetten und kleinen Bildern. Die Ausführung

iſt verhältnismäßig leicht. Jch beſorgte mir eines der 1 em dicken Brettchen aus weichem Holz, die zug 9 n 9 S
e t

grauen LeinenHandtuch und iſt mit rotem D. M. C.



Handarbeiten

Schnitzarbeiten genommen werden Sund für 1,60 in jedem einſchlägigen

Geſchäfte zu haben ſind. Ferner szum Einlegen der Ecken eine Tafel
Perlmutter. Von dieſem letzteren

Material gibt es übrigens, was nicht tallgemein bekannt ſein dürite, ver S J Seſchiedene Sorten. Die ſogenannte
Awabiperlmutter iſt nur ganz dünn tund wird aus dieſem Grunde nicht Jeingelegt, ſondern nur leicht auf
geleimt. Sie iſt die prächtigſte was
Farbtöne anbetrifft, braucht aber eben S
deswegen einen tiefdunklen oder

ſchwarzen Untergrund,
oder ſie muß auf der

Rückſeite mit Aſphalt Be clack, der dann zugleich c

als Klebmittel dient, xgeſchwärzt werden. en eEtwas matter, aber S cdennoch ſchön wirkt nedie dicke mw)
Burgosperlmutter, nur
treten bei dieſer die
Farben nicht wolkig
wie bei der Awabi
perlmutter, ſondern

e mehr ſtrichweiſe auf. t12. Sommerkleid mit Stickereiverzierung. (Rückanſicht Schließlich gibt es S Er
u. Abb. 13.) Aufzeichnung zur Gluſe l. oder 1,20 Kr. ganz weiße Perlmutter ELEIIIIA e e avon 1 mm Stärke. 15. namens;zug H P mit vVerziernng in Krenzſtichſtickerei für Ueber

Billiger als die echten Perlmutterarten iſt die imitierte und die Jrismuſchel. handtücher, Keiſchüllen, Kiſſen u. dergl.
Für 2 belommt man ein Täfelchen von 14 cm Größe, während die echte
Perlmutter 350 4 koſtet. Man kann jedoch lange davon arbeiten. Den
Holzrahmen ſchneidet man mit der Laub äge oder mit ſcharfem Meſſer in einem
Stück in beliebiger Größe aus dem weichen Holz. Breiter als 2 cm ſieht der
Rahmen für Bildchen und Silhouetten nicht gut aus. Jſt dies geſchehen,
ſchneidet man zur ſpäteren Aufnahme des Bildes und Glaſes auf der inneren

I

e

J

S

a

S
e

Rückſeite einen etwa ſtrohhalmbreiten ſchmalen Rand aus und glättet ihn recht
genau. Zur Sicherheit kann man ihn vorher durch Striche und leichte Ein
kerbungen noch markieren. Dann geht man an das Ausheben der Ecken. Will
man nicht bloß aufleimen, ſondern wirklich einlegen, ſo muß das Ausgründen
der Ecken ſehr gleichmäßig geſchehen, damit nicht eine Ecke nachher hoch iſt und
die andere ſlach. Auch darf niemals die Perlmuttereinlage die Fläche des

Rahmens überragen. Soll die Einlage halten, ſo muß, falls man ſich mit dem be
kannten, viereckigen Stück, das bei Empirerahmen ſo häufig zu ſehen iſt, begnügt, nach
auß n ein 1 wm breites Streifchen ſtehen bleiben. Die Einlage ſelbſt ſchneidet man
mit ſcharfer Schere oder Laubſäge und zwar iſt es angebracht, um ein Zerſplittern
der Platten zu vermeiden, das Viereck vorher
auf derſelben abzuzeichnen und leicht mit
dem Meſſer einzuſchneiden. Bevor man
aber mit dem Einlegen beginnt, muß der
Rahmen innen und außen zweimal mit
ſchwarzem Spirituslack überzogen werden
und zwar ſehr gleichmäßig, damit nachher
nirgends das Holz hindurchſchimmert.
Wünſcht man ſtatt des glänzenden Anſtrichs
einen matten, ſo muß der Lack vorher er
wärmt und ein Täfelchen weißen Wachſes,
das man in einem Taſſenkopf hat zergehen
laſſen, dazwiſchen gegoſſen werden. Dieſen
Lack trägt man am beſten noch warm auf.
Das Beſeſtigen der Einlagen geſchieht mit
Fiſchleim. Will man den Rahmen noch mit 16.weiteren Jntarſien verſehen, ſo ſticht man Arbeitsprobe
ſie, um recht ſcharfe Konturen zu erzielen, zu Abb. 14
mit einem ſchmalen Balleiſen ſenkrecht etwas
vor und hebt dann die Jnnenfläche mit
einem gebogenen Schnitzeiſen recht gleichmäßig heraus. Auch dies muß vor dem Lackieren
geſchehen Zieht man ſtatt Perlmutter, Elfenbeineinlagen vor (ein Täfelchen von 10 ew
Länge und 5 em Breite koſtet 2,50 ſo verfährt man genau ſo wie bei Perlmutter
arbeiten. Sehr hübſch ſieht es aus, wenn man dann auf dem Elfenbeinblättchen noch
eine kleine Bronzeroſette befeſtigt Stück 5 5 und in jedem Eiſengeſchäft erhältlich). Da
aber auch Elfenbein leicht ſplittert, muß man vorher mit heißer Nadel ein Loch in die
Mitte bohren. Aus einem der obengenannten Brettchen erhielt ich zuſammen 8 Rahmen
verſchiedenſter Größe und Breite. Will man aber trotzdem anderes Holz wie Zigarren
kiſten verwenden ſo muß dieſes doppelt genommen und aufeinandergeleimt werden. H.13. Arbeitsprobe zum Sommerkleid Abb. 12

14. Tiſchlänfer aus einem grauen Leinenhandtuch mit leichter Slickerei. (Siehe Abb. 16 und Typenmnſter anf dem Schnittmuſterbogen der Modenbeilage Ar. 35.)

Die nächſte Aummer bringt Sommermoden für Kinder, darunter Badeanzüge für gröſzere Mädchen und einen Schnittmuſterbogen.
J



Sächſiſch- Thüring ſche Hausfrau

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag Weinſuppe mit Schaum

klößen. Schweinskoteletten mit
Spargel und Kartoffeln. Flammeri
mit Rhabarberunterlage.

Montag: Durchgerührte Erbſenſuppe.
Spinat mit Eiern und Bratkartoffeln

Dienstag: Kirſchſaftſuppe. Große
Bohnen und Bauchſpeck.

Mittwoch. Jriſh Stew. Arme
Ritter mit Kronsbeeren zum Nachtiſch.

Donnerstag: Bohnenſuppe.
Spargelgemüſe mit Schinken

Freitag: Kartoffelſuppe. Pfann
kuchen mit Backobſt und Rhabarber
kompott.

Sonnabend: Brotſuppe. Hammel
frikaſſee mit Kartoffeln.

Reicher Küchenzettel.
Sonntag: Rhabarberſuppe.

Krebspudding mit Zitronenſauce.
Gebratene Hammelkeule mit Salat,
gerührten Kartoffeln und Kompott.

Abends: Stangenſpargel mit
Aufſchnitt.

Montag: Makkaröniſuppe. Rump
ſteak mit Kartoffelſalat. Abends
Pfannkuchen mit Spinatfüllung.

Dienstag: Möhrenſuppe. Hammel
fleiſchreſte mit Stachelbeeren.
Abends: Weiche Eier mit Aufſchnitt
und Salat.

Mittwoch: Weißbierſuppe. Paprika
ſchnitzel mit Prinzeßkartoffeln.
Abends: Lungenhachis mit ge

Donnerstag (Himmelfahrt Chriſti):
Brühſuppe mit Einlauf. Das
Suppenfleiſch mit Meerrettichſauce.

Rehbraten mit Salat, Kartoffeln
und Kompott. Abends: Gefüllte
Kohlrabi.

Freitag (vegetavriſch): Spargelſuppe
Linſenragout. Steinpilze

mit Sahnenſauce. Eierkuchen mit
Brunnenkreſſe. Hafergrütze mit
Dörrobſt. Abends: Peterſilien
kartoffeln.

Sonnabend: Grüne Suppe.
Ungariſch Gulaſch mit Reis.
Abends: Kartoffeln und Weiß
quark.

Krebspudding. 125 8 friſche
Butter werden zu Schaum gerieben
und mit 8 Eigelben und 125 g Zucker
gut verrührt. Dann fügt man 75
Mehl, 50 g Guſtin und 20 bis 25 feinwürflig geſchnittene Krebsſchwänze hinzu

Zuletzt zieht man den Schnee von 7
Eiweißen darunter, füllt die Maſſe in
eine mit Krebebutter ausgeſtrichene
Form und läßt ſie im Waſſerbade gar
kochen. r gibt man Zitronenſauce.

Pfannkuchen mit Spinat
füllung. 50 8 Mehl werden mit
h gewärmter Milch einer Priſe Salz
und einem Eigelb tüchtig verrührt und
warm geſtellt beim Gebrauch das zu
Schnee geſchlagene Eiweiß durchgemiſcht.
Von der Maſſe werden zwei dünne
große Pfannkuchen gebacken, auf dieſe
ſtreicht man fertigen Spinat, die Pfann
kuchen werden dann aufgerollt und heiß
ſerviert.

Stachelbeeren mit Hammelfle chreſen Man bereitet von einem

Eßlöffel Butter und etwas Mehl in
einer Kaſſerolle eine bräunliche Mehl
ſchwitze, verrührt ſie mit Waſſer oder

Brühe zu einer ſämigen Sauce, die
man mit übriggebliebener Bratenſauce
bräunen und ſchmackhafter machen kann,
und kocht darin l unreifer Stachel
beeren mit einigen Stückchen Zucker
eben weich, doch nicht zu Brei; zuletzt
fügt man den in Scheiben geſchnittenen
Braten hinzu

Fragen.
Abdruck und Beantwortung der Fragen erfolgt
koſtenfrei. Anonyme Fragen werden nicht

berückſichtigt.

128. Olga: „Womit läßt ſich eine
durchgebrochene Marmorplatte wieder
feſt zuſammenkitten?“

129. Fr. G. Wie kann ich Lein
öl- und Balſamflecke aus der Wäſche
entfernen

130. Frau Marie „Könnte mir eine
Mitleſerin ſagen, wie ich am beſten feine
Wäſche plätte und ſchönen Glanz
erziele

134. Frau Chriſtine: „Unter meinen
unteren Augenrändern zeigen ſich kleine
Fältchen. Weiß jemand, wie man ſie ver
treiben kann

132. M. B. „Jch bitte um Rat,
was man gegen fettiges Haar macht

133. Junge Hausfrau: „Jch bitte
eine Leſerin, mir zu ſagen, woraus eine
„ſchwediſche Platte“ beſteht, und wie ich
ſie ſelbſt bereiten kann. Jch möchte ſie
gern bei kleinen Abendeſſen als erſten Gang
geben.

134. Heinz P. „Wie können wir
uns in unſerem Garten ſelbſt einen
Tennisplatz herrichten? Wir haben
einen großen freien Platz.

135. Margarete: „Wer von den lieben
Mitleſerinnen gibt mir Anleitung zu einem
Dekorationsſchal von Zigarren-
bändern?“

136. Frieda: „Wie kann ich das hell
blaue Satinfutter in meinem dunklen
Jackett ſelbſt reinigen?“

Antworten.
Die hier abgedruckten Antworten unſerer

Leſerinnen werden honortert.

An Dr. L. (Frage 115 in Nr. 30)
Jahrelang habe ſch an Gallenſteinen
gelitten und die fürchterlichſten Schmerzen
gehabt. Olivenöl in großen Mengen und
Karlsbader Salz ſind wirkſame Mittel
Wenn aber das Leiden ſchon ſehr alt iſt
und die Steine dadurch zu groß geworden
ſind, möchte ich zur Operation raten
Ich habe beides durchgemacht und bin jetzt
ganz wohl und munter. Nähere Auskunft
erteilt gern

Frau N., Magdeburg Rotenſeerſtr. 9
An Tilla. (Frage 114 in Nr. 30.)

Gegen Warzen wendet man den Saft der
jungen Peterſülienblätter wiederholt
an. Jſt die Warze größer, ſo füge man
dem Uebertupfen derſelben das Unterbinden
mit einem ſeidenen Faden hinzu. Dies
Mittel iſt unſchädlicher als alles andere

B. B.
Ein unſchädliſches Mittel gegen

War zen iſt folgendes Zwiebel in Scheiben
geſchnitten, 3 Stunden vor Gebrauch in
Eſſig gelegt, ſodann auf die Warzen gelegt
und feſt verbunden (am beſten über Nacht.
Sollten die Warzen zu feſt ſitzen, ſo muß
man das Mittel wiederholen. Jch konnte
danach die Warze mit einem Meſſer heraus

ſchaben. M. WildnerEin vollſtändig ſichere s, jedoch un
ſchädliches Mittel zur Vertreibung der
Warzen iſt gewöhnliche Kreide. Die Warzen
reibt man ſo oft als nur möglich damit
ein. Jn einer kleinen Schachtel führte ich
ſtets ein Stückchen Kreide bei mir, und
eines Tages waren die Warzen verſchwunden
und ſind nicht wiedergekommen.

Eine alte Abonnentin.
An E. D. (Frage 122 in Nr. 31.)

Rohrgeflecht reinigt man mit r
waſſer, dem man etwas Spiritus zuſetzt.
Natürlich muß die Politur der Stühle ge

bratenen Kartoffeln.

Zahnon er Kleinen
erleichtert und befördert wesentlich

Sie werden entlassen, wenn Sie ſo oft wegen
Erkältungen fehlen! Aber Herr Chef, ich kann doch nichts gegen

wurde nen erfolgk. behand.
ſchützt. werden, was durch Auflegen von

Durch „Päzolt“Hetlweiſe jetzt
jed. Stotterer beſtimmt heilb.

s Glänzende Erfolge. PrimäRef.

cc-—— TF. Jeſtram, Zerlin, Kreuzbergſtr. 75 K. soInfanciol, Preis 75 Pkg.
Depot: Engel Apotheke,

Magdeburg Jakobstr. 18. [2210

Spiritusplätten Zone

Rein Geheimnis!
Ideale volle Büste u. prächtige
Körperform nur durch Dr.

Schäffer's echt orient.
Mega Busoles

mit Barantieschein-
Deberrasch. Erfolge. Preis-
gekrönt Paris 1909. Keine
Diät Vorschrift! UVnschädl
Büchse-2 M., 3 Büchsen er-

forderlich nur 5 M. PDiskret,
Versand nur von

Dr. Schäffer Co.
BERILIN 256, Friedrichstr. 248. 4982

Zö pfe ne und fertigt

SHermanr Schulz
Möbeltiſchleret [2195

Magdeburg Große Diesdorfer Straße 28,
führt alle Reparaturen ſolid u preiswert aus

Wieder eingetroffen!
Ein Poſten

Fahrräder
(darunter Fabrikate der Zantherwerke,
Sraunſchwetg (Spezialrad) unter ein
fähriger Garantie, ſolange Vorrat, von55 Mark an zu verkaufen. 2879

Louis Lewy,
Katharinenſtr. 4

meinen Huſten machen! Wie können Sie ſo etwas behaupten, Herr
Müller, kennen Sie denn „Kaiſer's Bruſt Caramellen“ mit den
3. Tannen noch nicht, holen Sie ſofort in einer Apotheke oder
Drogerie ein Paket zu 25 Pfg., oder eine Doſe zu 50 Pfg. dann ſind
Jhre Uebel bis morgen weg und Sie ſind arbeitsfreudig wie zuvor

Nasehinenstriekerei. Gummi bat an
Strümpfe werden gut u. billig an und neu ei Frau Wolf, Magdeburg,
geſtrickt. Dreienbrezelſtrafze 10. 2225 Viktoriaſtraße II. Etage. [2118

Damen und Kindergarderobe Schirme
werden ſchnell ſauber

wird ſauber und preiswert angefertigt beiſ2216 u. billig repariert. [2339

M. Schratnm Steruſtr. III. E. Roppe.Z2Kagdeburg, Hartſtr. 2, II.

e e eürhäche m ſonen uſauber an ere Liebe

S
Nagacpurs-

Breitewes 135,
beſindet ſich

Georg Mook
Möbelmagazin

Große Zager part., I. 2. Etage.

preiy gehes Sehroſtrot

für Magenkeidende, ärztlich empfohlen
Jeden Abend friſches Weißbrot.

Wiener Jeinbäckerei von [2086
Eck. Sterling, Steinstrasse S.

perke Hallssohlaohtewurst

Spenglers Biskuit Hährezwiebaclke
ſind unübertroffen. Für Kranke und Kinder ärzklich empfohlen.

Harrrrover 1908.Hilberrre Mesdaille,
Verſand in Packüngen zu 40 Pakete 5 20 Pakete 2.50 [2191

Heinrich Spengler, 2wiebacklfabrik, Quedlinburg a. Harz.

Permanente Ausſtellung von [2226 S (2190 bei Fritz Resse, MagdeburgMuſterzimmern Baär- ein Extra Räumen Briketts, ſowie beſte Qualität Grudekoks liefert zu billigen Tagespreiſen S

rn eiſe- KartoffelnKusſtattungen Fr. Schulze, Magdeburg, Heiligegeiſtſtr. en e e und Mühlhäuſer
von den eintachſten bis zu den eleganteiten ſow kartkoſfeln. Fettehennenſtr. I 3. [2265einzelne Ergänzungsſtücke, wie Harderoben
ſchränke, Frumeagus, Spiegel- u. Solſter
waren, Schreibtiſche und Sücherſchränke
2226] in jeder Preislage.

Muſterbuch und Preiskurant franko.

Georg Mook, ges
dicht neben Café Hohenzollern

W S Eeht ist8 enne S Woeber sVrilells Nule Caroſine
empfiehlt zu billigen TagespreiſenCarl Bahuhofſtraße 49.

1955

überall hab., wo nichtdirekt von Mr. an franko Nachnahme

E. Weber s Teelahrik, per



10 Sächſiſch-Thüringſche Bausfrate
Tüchern geſchieht. Man reibt. mit einer
kleinen Bürſte, die man öfters in die Seifen
löſung taucht, das Rohrgeflecht ab, beſtreut
es, ſo lange es noch feucht iſt, mit Schwefel
pulver, läßt es zum Trockenwerden liegen
und bürſtet es dann mit e ab.

An Frau E. D. (Frage 120 in
er. 31.) Um Rückgratverkrüm-

mung vorzubeugen, kann ich Jhnen
nur „Kneipps Waſſerkure emp
fehlen. Ausführliche Anweiſung finden Sie
in dem Buch: „Kinderpflege in geſunden
und kranken Tagen“, 1,85 A. Mein
älteſter Sohn wurde von ſtarker Rückgrat
krümmung. befallen, durch dieſe Kur in
einem halben Jahre vollſtändig geheilt.
Selbſt Kindern von 16 Jahren kann noch
geholfen werden. Frau Luiſe.

Zriefkaſten.
Frau Olga Pf. Jhre Philoſophie

iſt ja ganz einleuchtend, verehrte Frau.
Aber es iſt die Weisheit des Peſſimis
mus, die zum Verfall mit Gott und
der Welt führt. Wir ſind alle auf
einander angewieſen im Leben. Schauen
Sie um ſich, aber nicht mit ſtolzen
oder entſagenden, ſondern mit ſuchenden
Augen. Wir ſind überzeugt, daß Sie
da manchem Blick begegnen werden,
aus dem Jhnen herzliches Verſtehen
oder doch wenigſtens der gute Wille
zum Verſtehen entgegenleuchtet.

Graphologiſcher Briefkaſten.
Lisbeth H. Jm Grunde b ſitzen Sie

eine liebenswürdige, umgängliche Natur,
ſind aber nicht frei von Schärfe und ſpielt
Jhnen Jhre Heftigkeit oft einen böſen Streich.
Sie bemühen ſich Jhr lebhaftes Tempera
ment zu zügeln und in die Gewalt zu be
kommen, es wird auch bald gelingen! Sie
haben einen feſten, dabei verſchloſſenen
Charakter, wiſſen was Sie wollen und ſind
ganz energiſch, Sie vergeſſen nicht leicht,
können von Herzen lieben, Fleiß und Ge
ſchicklichkeit ſehe ich noch bei Jhnen.

Anna H. Sie haben einen mehr
ruhigen, zufriedenen Charakter, lieben Ge
mütlichkeit und Behaglichkeit, verbreiten
dieſelbe auch um ſich, ſind weich empfindend
ohne in Schwäche zu verfallen. Jhre
Lebensauffaſſung iſt eine mehr nüchterne,
praktiſche, auch ſind Sie für dieſe Art der
Tätigkeit ſehr begabt. Sie ſind wahrheits
liebend und offen, ſagen ſtets Jhre Meinung,

ſind im allgemeinen ſehr vergnügt, aber
nicht ſehr redeluſtig.

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Wochentäglich 11-—12 Uhr vormittags.

Magdeburg, Regierungſtraße 14.

Geſchäftsſtunden:
8—-1 Uhr vorm., 3--7 Uhr nachm.

Magdeburg, Regierungſtraße 14.
Halle, Leipziger Straße 53, I.

Ratsel Ecke
Preisausſchreiben Ur. 128

für unſere Leſer.

Der Verlag der „Sächſiſch
Thüring ſchen Hausfrau
ſetzt für die Löſung der nachſtehenden
Preisaufgabe die folgenden Preiſe aus:

I. Preis: Photographien im Werte
von 15

2. Preis Schuhwaren im Werte von

3. Preis: 1 Gürtel im Werte von

4. Preis: Taſchentücher im Werte von

5. Preis Toiletteſeifen im Werte von
3

An der Hausfrau konnte ich es er
blicken,

Es kleidete ſie zum Entzücken;
Doch ſpäter wollte man mir es reichen
Bei Tiſch, mit den verſtellten Seichen.

Fritz Guggenberger.

Die Löſungen ſind auf Poſtkarte
mit der Aufſchrift „Preisausſchreiben
Nr. 128“ an die Schriftſtelle der
„Sächſiſch Thüringſchen Hausfrau
Magdeburg, Regierungſtraße 14, einzu
ſenden. Schlußtermin für Einſendungen

8. Juni 1909. Die Entſcheidung
erfolgt durch die verantwortliche Redak
teurin des Blattes. Kommen für die
einzelnen ausgeſetzten Preiſe mehrere
richtige Löſungen in Frage, ſo wird
die Zuteilung des betr. Preiſes
nach der Vorſchrift des 8 659, 2 des
Bürgerlichen Geſetzbuches durch das

Los durch die Hand der Preisrichterin
entſchieden.

Verlag der
„SächſiſchThüringſchen Hausfrau“.

Auflöſung
der Knackmandel 162

Liſt Luſt Laſt
Preiſe empfingen

Eliſabeth Engelhardt, Halle a. S.,
Krukenbergſtr. 12.

Hildegard Scholz, Magdeburg, Gr. Dies
dorfer Str. 35.

Paul Lomgguth, Jlmenau, Marien
ſtraße 4.

Rudolf Quendt, Erfurt, Goebenſtr. 7, I.

Der betreffende Preis ſteht dem Ge
winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten

auf Wünſch den Preis per Poſt zugeſandt.
Der Verlag

der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau“.

76 fe ſowie Unterkagen, auch vonp 5 ausgekämmtem Hadär, fertige
preiswert an u. kaufe jederz. ausgekämmt:.
Frauenhaar. Wilhelm Kessler, Friſeur,
Hagdebürg, Berlinerstr., gegitb. d. Kirche

Magdeburger
3 7StrumpfwarenFabrik

Huldreich Schmidt.
Magdeburg, Hreiteweg 68,

Nalswageplatz. Fernſprecher 3897.
Strümpfe, Handschuhe.

e ges te Knabenanziige-Unterzenuge, Strickgarne
in nur bewährten Qualitäten. [2288

Hausfrauen!

Eine ſchöne wohlgepflegte Hand
erhalten Sie ſich bei der ſchwierigſten
Hausarbeit durch Tragen von

Zleichers Haushaltkungs-
Gummi Handſchuhen.

Sie erhalten dieſelben in tadel oſer

Oualität und Paßform [2284
in leichter Ausführung, Paar 2,
in kräftiger Ausführung, Paar 3,50
einſchließlich Nachnahmegebühren von

Hermann Bleſcher,
Magdeburg, 3 Tiſchlerbrücke 3.

I Tatſache
iſt es, daß man in der Schneider Werkſtatt
von A. Schulz, 2Kagdeburg, Berliner
Str. 23/24, für wenig Geld gute und reelle
Kleidiing erhält. Stofflager. Teilzahlung

geſtattet. [2378
Victoria und Aegir-

Nähmaschinen
Konkurrenzlose Neuheit-

Gesetzlich geschützte, automatisch

Versenkbare Nähmaschinen.

Ersatzteile, Nadeln, Oele ete.

O. Freicdanks S
Rollenwaschmaschine „„Reinwäscher-

un Wäscherollen „„OIivia“

Wringmaschinen
Prima Ieiss-Wringer

Ersatzwalzen in allen Längen
biösste Auswahl Billigste Preisel

Versand nach ausserhalb

Ut hischle

Erfurt, Pergamenterſtraße 6.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in
„Goleb-, Silber u. Alfenidewaren

Franz Willeeke,
Viktoriastrasse Nr. 15 Ecke Prülatenstrasse.

o

Ich liebe die Eine, die Feine, die Rleine,
3 der ich viele Wohltaten zu danklen habe: Die Sodener Mineral

Paſtille (Fays ächte). Huſt' ich einmal, gleich nehm ich eine Paſtille.
30 Bin ich erkältet, dann genügen ſechs bis zehn Paſtillen, alle quälenden

Hab ich einen ſchweren Katarrh, dannEr cheinungen aufzuheben.
lös ich Paſtillen in heißer Milch und in ein paar Stunden bin ich
wieder in der Reihe. Fays ächte Sodener koſten nur 85 Pfg. die
Schachtel und man kauft Sie in allen Apotheken, Drogerien und

3 Mineralwaſſerhandlun en. 167

Nur für Damen.

[GESICHTSHAARE
e Erfolgreiche Gesichtsmassage,

San ders Institut für Gesichtspflege.
Enstes und ältestes am Platze

z Augustastr. 20, part. linksInhb.: Emilie Hacke, Magdeburg nahe dem e e
Prospeht gratis. [2139

werden unter Garantie für immer
ohne Schmerzen und Narben entfernt

Lina Meyerstein
emfiehlt ihr grosses Lager in fertigen

Damen ütensowie gut sitz enden IKorsetts
zu billigen Preisen. eMagdeburg, Königshof und Decke Tigchlerhrücke.

Siegfried Alterthum ſ
Mechanische Strumpffabrik mit elektr. Krafthetriehb

Anfertigung Von
Ausstattungen und Dxtra- Bestellungen

so We
Reparaturen in kurzer Zeit

Anstricken vncd Anweben
getragener Strümpfe, 1794

auch wenn dieselben nicht von mir gekauft sind.

e Welte een aPaker u s

Paul Bähr
Kaffee Rösterei

Magdeburg
I Himmelreichstrasse 1.

Frauenleiden
jeder Art behandelt

Prau Dr. Pphil. Iaeseler Wwe.,
homöopath. Praktikerin. [2069

Hamburg Reeperba lin 65.

Elegante Jamen
verwenden zur Erhöhung der Schönheit nür
Wiener Jatmnenwaſſer.

Flaſche 1.50 und.
K. E. P. Noack, Forſt (Lauſth)

Ia Rein-Aluminium
Kochgechirr ansGarantie.

Töpfe 14 16 18 20 22 usw.per Stück 1,15 1,55 1,90 2,30 2,760 Mk.

Vorzüge allseitig anerkannt
J. I. Sehwidt jün. 00.,

Magdeburg 23815
Heke Gur- Schnistrasse
Bisen-, Kurz i. Spiel aren engrös-
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Sächſiſch-Thüringſche Bausfrau

unſerer aus

e
S

J Fräul. M. Möhring, Barleben, Kirchſtr. 21.
11. 15. Preis: Je ein Band vonV Burchard „Häusliche Küche“.

d Fr. M. Buſſejahn, Magdeburg, Gruſonſtr. 3.J M. Kummerow, Halle an der Saale,
7 Rudolf Haymſtraße 3, parterre.
h G. Bahrs, Barby a. d E

Fr. Alma Walter, Erfurt, Steigerſtr. 39, III.
Fr. M. Heckert, Bahnhofsverwalt., Wäll

witzhafen b. Deſſau
J 10. Preis: Haudtücher nach Wahl im

e Werte von 5 M.

Unsere Preisaufgabe in u 262,

Löſungen bei uns eingegangen. Da nach

16. 25. Preis: Je ein ſpannender
Roman (ettva 600 Seiten)

Herr Reichardt, Amtsgerichtsſekretär, Wol
mirſtedt.

Fr. Martha Ziegler, Aſchersleben, Fleiſch
hauerſtraße 8.

Fr. A. Oremus, Rudolſtadt i. Th., Alte
ſtraße 2, 2 Treppen.

Fr. Emma Müller, Burg b. Magdeburz,
Mühlenſtraße 6.

Fr. Anna Einhorn, Sagalfeld a. d. S.,
Blankenburgerſtraße 25, I Treppe.

r. Emma Marholz, Wernigerode a. H.,
Büchtingenſtraße 27.

Fr. Minna Jiſchke, Halle a. d. S., Merſe
burgerſtraße 53, 3. Treppen.

Fr. Scheide, Wolfenbüttel, Fiſcherſtraße 8.
K. Markwerth, Braunſchweig, Frankfurter

ſtraße 20.

S
e

SS S

S S

V
S

Fr. E. Kraneis, Gotha, Waltershäuſerſtr. 63.

deſſen Auflöſung wir nebenſtehend veröſfentlichen, hat zu unſerer großen Freude
wiederum eine außerordentliche ſtarke Beteiligung gefunden. Es ſind 5053 richtige

den getroffenen Beſtimmungen in dieſem
Falle das Los entſcheiden mußte, ſo kann ſich der größte Teil der Einſender
nur mit dem Bewußtſein tröſten, daß auch ihre Findigkeit ſie auf die richtige

Löſung gebracht hat.
9. Preis Eine Tiſchdecke nach Wahl

im Werte von 5 Mk.
Ed. Müller, Magiſtrats Bureaugehilſe,

Braunſchweig, Juliusſtraße 20, J.
8. Preis: Ein Küchengegenſtand na

Wahl im Werte von 5 Mk.
Frau Minna Gebhardt, Hettſtedt (Süd-

Harz), Langeſtraße 10.
7. Preis Zuckerwaren nach Wahl im

Werte von 5 Mk.
Fr. Moltt, Magdebg.N., Hundisburgerſtr. 18.
6. Preis: Eine Broſche nach Wahl im

Werte von 5 Mk.
Fr. L. Meißner, Magdeb. Bismarckſtr. 39.
5. Preis: Damenhandſchuhe nach Wahl

im Werte von 5 Mk.
Fr. Anna Peſchel, Staßfurt, Wachtelſtr. 20
4. Preis: Ein Korſett nach Maß im

Werte von 10 Mk.
r. Oberländer, Magdeburg S., Braun

ſchweigerſträße 12, Hof I Treppe.

Preis Eine Wringmaſchine im
Werte von 15 Mk. eTh. Görtler, Erfurt, Adalbertſtr. 24.

Preis: Goldwaren nach Wahl im

Magdeburg

e S

r

e

W

Werte von 20 Mk.
Fr. Hermine Theuerkauf,

Alexänderſtraße 12/13.
I. Preis: Ein Grammoßphon mit diverſen

Platten im Werte von 50 Mk.
Fr. Lina Vogler Saalfeld a. S., Töpferg. 5.

Könemn
gen BaherHeilstätte CirHerz Nerven- rS Stoffweohselkrane

Prosp. durch a re on.
C. Jagobs.

6021

D. Becir,
vorm. E. Heiſinger,

Kindermehl G. m. b. H., Berlin S. 42, Luckauer Straße 13.

und franko erhält ein jeder Jntereſſent eine
Probedoſe des ſeit über 40 Jahren alt

0

bewährten Neſtle ſchen Kindermehles, welches
vollrahmige und keimfreie Alpenmilch enthält
und, mit Waſſer gekocht, eine ſchmackhafte,

ergibt. Beſter Schutz gegen Verdauungsſtörungen. Beſeitigt die ſo häufig
auftretenden Brechdurchſälle, Diarrhöen, Darmkatarrhe und leiſtet als
Krankenkoſt und Stärkungsmittel für ſch wächliche Kinder, Magen
kranke und Greiſe hervorragende Dienſte
eine illuſtrierte Broſchüre beigefügt. Neſtle's

[1968.,1

Man ſchreibe an die:

Knochenhauerufer 56.
Spezialgeſchäft für Bettfedern und
Daunen, großes Lager fert. Betten,
Inletts, Bezüge, fert, Wäsche
Bettfecdern Reinigungsanstaft-

Vorzüglichſte Einrichtung 12167
Mitglied des Rabatt Sparvereins.

e
e

ckerts

Lclus Volllangt Vaseinaseline

Wo
Kaufen Sie Ihre

aus starkem, Kernigem Leder i
Arbeit hergestellt werden

kräftigende und ſehr leicht verdauliche Nahrung

Jeder Probeſendung wird

Fr. Schracler,
bei Hagdebg., Peterstr. 12.

S RKindersehuhe
Kinderschuhe müssen bequem sitzen und

Kein Taden! Wur Mass arbeit
Viel zu wenig bekannt ist

den Damen ein naeh Maß

gearbeitetes Rorsett,
Von 3 2Wark an bis zu den feinſten Genres
erhalten Sie bei mir ein gutſttzendes, nach
Maß gearbeitetes Korſett. Anfertigung in
zirka 6 Stunden. Reparaturen ſchnell, gut

und billig. [1957
Großes Stofflager. Neueſte Faſſons.

Frau Anna Hauck,
Maß Korſett- und Leibbindenfabik

Magdeburg W.
65 Olvenſtedter Straße 65.

n bester

Stern Raffee
Rindersehuhe sollen halten.

ist rein fein, ergiebig
und preiswert

Beweis:
Das Urteil der Verbraucher.

Pfund Mk. 0,90 vis 2,40
mit 5 Kahatt.

Wilh. Schwenckert,
Kaffeebrennerei Stern

Nagdehurg, Alte Rlarſt 13-19.

[2320

Alte

Kinderstiefel finden, als die von mi

erstes Haus von Breiteweg.

Selbst für mehr Geld wird man schwer bessere

S Samund Steinfeldt,
Dlriehstrasse, Jakobstrasse 88,

x gekührten.

Beoke Rotekrebsstrasse tet



15 Pfennig
das Wort.

Erſcheint in „Fürs Haus“
Magdeburg (Kalle, Erfurt) und in der Umgeb

und ſeinen Nebenausgaben in Berlin, Breslau, Dresden, Hamburg 3
ung dieſer Städte Aufträge an die Geſchäftsſtelle Fürs Haus“, Berlin SW., Lindenſtraße 26.

„Hannover, Köln (Düſſeldorf), Ceipzig,

S

Serliner Sröbelſchule,
Nraße 82, früher Kochſtraße, Krohmanu,
Abteilung Kinderfräulein T. und II. Klaſſe.
Fröbelſche Beſchäftigungs-, Bewegungsſpiele.
Geſundheitslehre uſw. Abteilung Stützen,
Wirtſchaftsfräulein, feine und bürgerliche Küche
Einmachen, Backen, Schneidern, Handarbeiten

uſw. Abteilung Jungfern und Stuben
mädchen Schneidern, Servieren, Friſteren uſw.
Kurſe zwei bis zwölf Monate. Proſpekt frei.
Eintritt am J. Und 15. Auf Wunſch Penſion.
Eigenes Haus. Garten. Stellungen erhalten auch
junge Mädchen, welche nicht die Anſtalt beſuchen

ZKeſter-Kaffee, nur feine Qualitäten,
Pfund 1,10, 5 Pfund 5,85 (ſonſt 1,40). Gebr.
Müller, Berlin, Potsdamerſtr. 18. Gegründet

1874. [309Hemdentuch, gebleicht, 80 breit, 31 m
14 ungebleicht 30 m 12 franko Nach
nahme. Garantie Zurücknahme. Theodor
Nolde, Buer (Weſtfalen). [185

Sltlellenvermittler Walter Kleeß ver
mittelt Dienſtboten jeder Art reell überallhin.

Hamburg II. 153Tepypiche. Große Partien Teppiche mit
kleinen Webefehlern, zirka 2005(800 11.75,
250850 16.50, 300)400 20.00. Sämtliche
Artikel ſpottbillig. Teppichhaus L. Lefsvre,
Berlin, nur Potsdamerſtr. 106 B (kein Laden.

Angenehmer Selbſtſtand und Erwerb
ſür Damen. Anleitung gratis. rauM. Winderlich, Dresden, Walpurgisſtr. e

Klilchees für Kataloge, Preisliſten, Pro
ſpekte uſw. fertigt prompt und preiswert das
Deutſche Druck Und Verlagshaus, G. m. b. H.,
Berlin SW. 68, Lindenſtr. 26. S l

Berlin, Bülow

Wor te ü

Die NeocithinRervennahrung hat ſich
zur Behebung von Nervoſität, Blutarmut,
Bleichſucht und Schwächezuſtänden, zur Ver
hütung der gefährlichen Folgen von Ueber
arbett beſtens bewährt. [178.1

Nähret die Nerven mit Neocithin!
kann allen Schwachen. Nervöſen, Energle
loſe und Kranken, allen Rekonvaleſzenten,
insbeſondere allen Frauen zugerufen werden.

Hratisproben von Neoctthin, Gutachten
verlange man im eigenſten Intereſſe und
kaufe nur Neocithin in Apotheken und
Drogerten. Neocithin, G. m. b. H.
Berlin SW. 61 f. [178.3

Zaſtere für 5 Stg. ſelbſt, ohne Meſſer
auch Damenhaar entfernt RadorVluet, Doſe
1.46. Proſpekt verlangen. H. London, Ham

burg 13. [244f. armer Spitzen und Einſätze Pfd. 3
bis 4 Stickerei 10 per Pfd. ſortiert.
A. Duunkel, Langerfeld--Barmeit. [362

Wäſcheſlickereien, deutſche und Schweizer,
feſteſte Stoffe mit dauerhafteſter Arbeit,
rieſige Auswahl. Handklöppeleien aller Art.
Hemdpaſſen, Betteinſätze, Taſchentücher in
Madairafiickerei. Wäſcheborten und Spitzen.
Alles bedeutend unter gewöhnlichen Laden
preiſen. Muſter ſofort mit Rückporto.
B. Wagner, Verſandhaus, Neuruppin 6. 333

S leich ſüchtige ſollen die nach Auf
zeichnungen eines alten Arztes bereiteten,
blutbildenden und köſtlich ſchmeckenden
HämatinMakronen eſſen. Dieſelben bringen
in Kürze friſches Ausſehen, reines Blut und
gute Verdaunng. Pfd. 3 Voreinſendung
oder Nachnahme. Altmann in Marquartſtein,

Bayern. 1344Zein-Aluminium-Kochgeſchirre, Küchen
und Tafelgeräte ſowie AluminiumEßbeſtecke
liefert Niemeyer Co., Sundern t. W. Preis

liſte franko. [168
Seifenfabrik Aug. Hoffmann Nachf.

Bernburg Anhalt), gegründet 1865, verſendet
frei gegen Nachnahme 9 Pfund beſte Haushalt

und Toiletteſeifen für 4 42
Zuskünſte über Vermögens, Familien

verhältniſſe, Mitgift, Vorleben, Ruf, Ein
kommen uſw. Ermittelungen in allen Ver
trauensangel. ſchnell diskret Max Krauſe Co.,
Auskunftet, BerlinSchöneberg, Hauptſtr. 10.

Hühner, garantiert beſte junge Leger,
a 222 und verkäuflich. Wegner, Berlin
Mariannenſtraße 34. [172
Zoröſe Wäſcheſtoffe ſind das geſundeſte

für Leib und Betiwäſche. Elegante Gewebe,
kein Trikot. Fertige poröſe Damen und
Herrenwäſche. Reiche Muſterwahl. Proben

Frei. Adolf Kotte, Hoflieferant, Wernigerode

(Harz). 265Zveſtfäliſchen Schinken 120 9 PfundWentfaltſche Zervelatwrurſt 180 tn Wer

fäliſche Plockwurſt 110 fund. Zentrifugen
Süßrahm Butter in Kübel von 15 Pfund
115 Pfund unter Nachnahme Ehr. Fr. Prior
in Olde dorf bei Melle. 205

Holſteiner Meie eitafelbutter, anerkannt
feinſtes Produkt, friſch von Dampfmolkerei
mit neueſten Maſchinen, verſendet unter Nach
nahme zu Tagespretſen in Poſtpaketen zu
9 Pfund. Preisliſte frei. J. Klappmeyer,
Elmshorn (Holſtein), Kaltenweide. [278

Hoher Nebenverdtenſt für jede Dame,
ohne Vorkenntnis zu Hauſe ausführbar. Probe
und näheres gegen 830 (Marken). Richard
Ackermann, Abt. 315, Gößnitz, S.A. [335

Ain ſonſt und portofret verſende hoch
intereſſanten und belehrenden Bücherkatalog.
J. Baumgartner, Köln, Brunoſtr. 26. [346

Beſtes Stärkungsmittel bei Blutarmut
und Magenſchwäche iſt MedizinalBlutwein,
Poſtpaket, 2 Flaſchen, mit Porto und Ver
packung 3.85 Medizinal Ungarwein,
3 Flaſchen mit Porto und Verpackung 3.25.
Zahlreiche Anerkennungen. Tauſende Nach
beſtellungen. WeinVertriebsgeſellſchaft von
Malott i, Berlin, Auguſtſtr. 60. [348

Kumanns berühmter Kräuter-Magen
bitter, 2 Flaſchen (Nachnahme) 4 Aumann,
Altong bet Hamburg, Allee 226. [350

Nen plus ultra Londons Schnellwaſch
maſchine franko Deutſchland T. Modell
1908, wäſcht jede Art Wäſche ſpielend leicht,
200 Stück in einer Stunde ohne Handwäſche,
gleichgültig ob Wäſche gekocht oder nicht.
TriumphWäſchekochtopf 14. niemals über
laufend. Ueberall Vertreter, ſonſt verlange
Proſpekt. London, Hamburg 13. 1264

CLhingmatten, Cocosmatten von 55
Läufer Deppiche, Gardinen billig, dauerhaft,
praktiſch für Schlätzimmer, Speiſezimmer,
Balkons, Veranden, fabelhaft billig. Jmport
und Verſandhaus Bruno Kahl, Hamburg,
Plerdemarkt 22, I. Stock. Katalog gratts ſ281

92Sfund feinſte reine NaturTiſchbutter,
ſauber in Kiſten, 10,80 frei Nachnahme
Oſtermärſch, Oſtfriesland. R. Stürenburg.

Hirſchhörnwaren, Geweihmöbel, Reh
gehörne liefert preiswert Carl Haggemiller,
Pfaffenhofen a. d. Jl (Oberbayern). [272

Sienen-Honig, garantiert rein, ver
ſendet netto 9 Pfund zu 7 frauko gegen
Nachnahme Aug. Kanfmann, Uelzen 14
(Lüneburger Heide). [321

Sndt ſche Naturheilweiſe. Anlettung
gratis und franko. Adreſſe „Po-Ho! Ham

burg 23. 1289Amſonſt erhalten Sie ein Pfund Sar
dellenH. und zwanzig ſchön geräucherte Flun
dern, wenn Ste 1 Kollt 40 ſchönſte größte
neue MFettheringe, echte Norweger Dauer
ware, zu 2,25 beſtellen. Verpackung fret.
Degeners Konſervenfabrik, Swinemünde. [318
Große Heilerfolge erzielt Heilmagnetiſeur

Ketſcher, Deſſau, Moritzſtraße. Bei Anfragen

Rückporto. [336Hängematte „Elegant“ im Etut
reizende Neuheit herrlich leuchtende, ſeiden

änzende Farben blau, rot, oliv, vrange,
Garten, Ausflüge, Picknicks, Radtouren,

mit zerkegbarem Spannſtab, 7,50 Heinrich
Blum, Netzfabri?, Eich nätt (Bäyern). 1338

Zeinwollene Damenſtrümpfe, ſorgfältig
geftrickt, prima Qualität, Paar 1,25
Herrenſocken Kinderſtrümpfe nach Größe
Verzeichnis frei. Nichtgefallendes nehme
zurück. H Knobloch, Oſterode g. Harz. [337
Neu Kohlenanzünder „Feuerſtern“.

Kein Holz mehr! 336 Würfel ver Nachnahme
fr. 1,80 Paul Klemm, D. Retchenbach

(Vogtkland). [130

Jn Sommerſtein-Sagalfeld, Thüringens
ſchönſtem Kürbvad, angenehmer, e

[256Kuraufenthalt. Mäßige Preiſe.
Schroth' ſche Regenerationskuren ſiehe

Liskow Urſache und Hetlung von Krankhetten.
Sommerſtein. Verlag Saalfeld (Saale). 2,50

Zeußerſt wirkſam bei ſchlechten Säften, ver
alteten Leiden und Schwächezuſtänden ſind die
Dät Blutreinigungs (Regenerations -Kuren)
in Kurbad Sommerſtein-Saalfeld, Thüringen

Wäſchetransportſäcke ſowie Körbe, D.
R. M., für Ponverſand, äußerſt praktiſch für
Schüler, Penſionäre, Militär. Jlluſtrierte
Preisliſten umſonſt. Herm. Haberhauf, Güſten

(Anhalt) 131. 125025 060 Blumen und Straußfedern,
25-—35 cm lang 50-75 m L 50 cm
3.00 3.50 bis feinſte Qualitäten. Strauß
federnVerſandhaus Jope. Leipzig, Markt. 285

Graue Haare erhalten urſprüngliche Farbe
wieder durch meinen Haarregenerator. Flakon
1,75 Hermann Kirſchbäch. Apolda. [329

Wichtig für Damen Neue illuſtrierte
Zeitſchrift für künſtleriſche Handarbeiten bringt
außeroördentliche Vorteile. Probeheft 30 Pf.,
Abonnement 3 Hefte 75 Pf. macht ſich reich
lich bei der erſten und kleinſten Arbeit ſchon
bezahlt. TapiſſerieManufaktur A. Lammel,

Dortmund. 361Direkt vom Groſſiſten Hemdentuche,
ſtark oder feinfädig, Meter 38, 44, 48, 51,
58 Stickereiröcke 1,60-9 geſtreifte
Sommerröcke 2,50--4,80 Untertaillen
0,70—3 Reiſemuſter von Herrenkrawatten,
Dutzend 3 5, 9 Gegen Nachnahme Ueber
15 franko. R. Müller, Leipzig, Kron
prinzſtraße 58. 1355Guter Nebenverdienſt, Tee. Ein erſtes
Spezial Geſchäft ſucht Damen den Verkauf
ſeiner Tees in Paketen gegen ſehr gute
Proviſton zu übertragen. Offerten Unter

188 an „Hamburger Hausfraur,

Hamburg T [357

ber 15 Buchſta ben zählen doppelt

Modernen Zahnerſatz erhalten u
frauen billigſt in dem Zahnatelier Nielſch.
Berlin, Petersburgerſtr. 43. [359

Sreundliche, möblierte Zimmer, auch mir
Küche, Balkon Garten, Nähe des Waldes,
vermietet zu mäßigen Preiſen Frau Gradewald,

Suderode (Harz). [356
Rährſalz Bananen Kakaos ſind allen

anderen Kakaos bedeutend überlegen an
Billigkeit, Bekömmlichkeit und vorzüglichſtes,
idealſtes, nervenbildendes Kräftigungsinittel,
FrühſtücksLebensgetränk. Pfund 2,30. Laue,
Kiel 119, Gerhardſtr. 63. [358

Sterndeutehunſt. Der Tag der Geburt
gibt Aufſchluß über Charakter, Glück, Ehe,
ſowie das ganze Leben. Madame Leykam,
Berlin Lutherſtraße 19, hochparkerre,

Gartenhaus. [360Wrandmaleret. Katalog gratis. OttoNötzel,
Niederneuſchönberg bei Olbernhau. [330

Stellen Anzeigen
Wor: 5 Pfennig.

Schluß der Anzeigen Zunahme ſteks
12 Tage vor Erſcheinen des Heftes.

Angebote.
Eine ältere Dame ſucht baldigſt als einfache

Stütze für Haus und Garten ein junges
Mädchen vom Lande, das bürgerlich kochen
und etwas ſchneidern kann. Atteſte zu ſenden
an Fräulein Grete Ehrenpfordt, Naum-
vurg a. S., Halleſcheſtr. 12 3664
Nee Borkum. Geſucht für die Bade

ſaiſon zum 1. Juni in beſſerem Logier
hauſe geſundes junges Mädchen zur Stütze
der Hausfrau mit Familienanſchluß. Dienſi
mädchen vorhanden. Offerten nur mit
Photographie an Frau Paul Scharphuis,

Borkum. [3666er T. Jult 1909 älteres Mädchen, welch sP elwas kochen kann, als Slütze der Haus

frau bei Familienanſchluß in kleine Familie
nach Aſchaffenburg geſucht. Dienſtmädchen
vorhanden. Kleines Taſchengeld bewilligt.
Offerten, möglichſt mit Photographie, an
Frau Alex Asmann, zurzeit Kaſſel, Jaeger

ſtraße 12, II. [3665Gel bet hohem Lohn für 1. Jult tüchtiges
Mädchen das kochen kann und in herr

ſchaftlichen Häuſern gedtent hat. Gute Zeug
niſſe erforderlich. Offerten ohne Gehaltsan
ſprüche an Frau Syndikus Seriba, Halle a. S.

Ule raße 8, I. [3651unges Mädchen einfache Stütze, das mit
Hausfrau alle Arbeiten verrichtet, für

höheren Beamtenhaushalt geſucht. Wäſche
aus dem Hauſe. Etwas kochen verlangt.
Fiſcher, Berlin, Jagorvſtr. 10. 3657
Shllenttaſſenes Mädchen Watſe bevorzugt,

bürgerlichen Haushalt auf dem Lande,
Familtenaänſchluß, geſucht. Sichtermann,
Stammheim, Rheinland [3637

Um baldigen Eintritt ſuche ich ein tüchtiges
und zuverlaſſiges Fräulein als Stütze.

Frau Oberingenieur G. Stoeckert, Volklingen

a. Saar. 3624G junges Mädchen welches in
Hand und Näharbeiten Beſcheid weiß,

im Haushalt nach dem rechten zu ſehen ſich
beſtrebt und im Denken und Tun eine wahre
Stütze iſt, für kleine Familie bei Anſchluß
geſucht. Dienſtmädchen vorhanden. Angebote,
ausführliche, mit Bild, nach Bernburg an
Saale, Poſtfach 47 erbeten. 3618
Suche per ſofort in KleinKinderpflege durch

aus erfahrenes älteres Mädchen oder
Kinderfrau. Frau Major von Clausbruch,
Döbeln i. Sachſen 3627
Geht per ſofort oder I. Juni fleißiges

2Wadchen, welches ſich in der Haushaltung
und kochen ausbilden will, im nähen und
plätten bewandert int, auf Gut nach Oeſterreich
(oberſchleſiſche Grenze), bei Familienanſchluß
Und Taſchengeld. Offerten unter B. H. 3626
an „Fürs Häus“, Berltn, Lindenſtraße 26.

eübte Weißſtickerinnen für Madeira
(Loch) Arbeiten geſucht. Offerten unter

B. H. 3654 Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26.

Geſuche.
Fzebildetes junges Mädchen 18 Jahr,

evangeliſch, welches im Kochen und Haus
halt nicht ganz unerfahren iſt, auch etwas
Klavier ſpielen kann, wünſcht Stellung wo
ſich Gelegenheit bietet in geſellſchaftlichen
Umgangsformen weiter auszubilden bei guter
Behandlung und engſtem Familienanſchluß.
Etwas Taſchengeld erwünſcht. Offerten unter
F. H. 2J. poſtlagd. Tangermünde a. Elbe. ſ2613

Kindergartnertn und geprüfte Kranken
pflegerin möchte Kinder oder Erwachſene

einige Wochen ins Bad begleiten. M. Schmidt,
Burg b. M. Schartauerſtr. 16. 3662

Haus

r

Je gebildetes Mädchen das beſſere

mit Familienanſchluß und Taſchengeld.
Offerten unter J. G. 403, hauptpoſtlagernd

Pforzheim. [307F ebildetes junges Mädchen, evangeliſch, im
Haushalt nicht unerfahren, ſücht zur

weiteren Ausbildung Aufenthalt in beſſerem
Hauſe. Bedingung Fämilienanſchlüß. Offerten
Fräulein E. Pinkernelle, Alvensleben bei
Magdeburg. 03649
Ob gegenſeitige Vergütigung ſucht junges

Mädchen von Juni an Stellung in Bad
Reichenhall als Stütze oder als Begleiterin
einer älteren Dame. Familienanſchlüß Be
dingung. Freundliche Offerten unter F. H. 3667
an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26.

Einfane Fräulein, gerne tätig, ſucht Auf
nahme in beſſerem Hauſe ohne gegen ſeitige

Vergütung zur Weiterbildung im Kochen und
wo Hausfrau für ſich und ihre Kinder ſchireidert.
Rheinland oder Weſtfalen bevorzugt. Offerten
unter M. L. 1617 poſtlagernd Aachen. [3661
Suche für meine 17jährige Tochter freund

liche Aufnahme in kleiner Familie zur
Erlernung des Haushalts und geſelliger Um
gangsformen bei vollſtem Familienanſchlüß
ohne gegenſeitige Vergütung. Anfragen an
A. Saar in Setkenz bei Teplitz, Böhmen.[3663

Tür meine 19 jährige Tochter, die eineV Penſion beſucht hat, kinderlieb und muſika
liſch iſt, ſuche ich für per ſorort oder ſpäter
in gut chriſtlichen Hauſe Stellung als Stütze.
wo ihr Gelegenheit gegeben iſt, ſich im Kochen
weiter guszubilden. Familienanſchluß mit
kleinem Taſchengeld erwünſcht. Gefl. Offert.
an Lehrer em. E. Kroitzſch. Altenbürg, S. A.

ebildetes junges 2aädchen, katholiſche
Töchterſchüle beſucht, etwas muſtkaliſch,

in Küche und häuslichen Arbeiten nicht un
erfahren, ſucht Stellung in feinem Hauſe
(Gutshaushalt bevorzugt), zur Erlernung des
Haushalts ohne gegenſeitige Vergütigung bei
vollſtändigem Famitlienanſchluß. Offerten ünter
F. H. 3617 an „Fürs Haus“, Berlin, Linden

ſtraße 26. (3617Sunge ſaubere, zuverläſſtge Frau ſucht für
die Sommermonate leichte Beſchäftigung
Ehepaar oder Danme, eventuell ohne Ver
gütigung, Land oder Seebad. Roesler,
Verlin, Motzſtr. 9. 13623
Sungfer ſucht Stellung per ſorfort oderW ſväter, auch zur Pflege bei 1--2 Kindern.
Gute Zeugniſſe. Werte Offerten erbeten an
„Sophie“, Oker a. H Talſtr. 5. 13625
Suche für 21 jährige Tochter Stelle als

Stütze in guler evangeliſcher Familte
zwecks weiterer Ausbildung in Küche und
Haushalt. Schneidern und Weißnähen er
fahren. Bisher im Haushalt tättg. Familien
anſchluß und Gehalt erwünſcht. Frau Lehrer
Nicolay, Altwidzim, Kreis Bomſt (Poſen).
Fine geprüfte Lehrerin (Franzöſin), des

Jtalieniſchen vollkommen mächtig, ſucht
für die Sommerferien Stellung in einer
Familie au pair. Vergütung der Reiſe von
Turin und zurück. Offerten unter F. H. 3638
an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26.

Jeamtentochter (18 Jahr), mit Töchter
ſchülbtldung, muſikaltich, ſucht zum I. Junk

Aufnahme in feinem Hauſe, wo Hilfe vor
handen, zur weiteren Ausvildung tin Haus
halt. Vollſtändiger Familienanſchluß Be
dingung. Taſchengeld erwünſcht. Liegnitz
berorzugt Gefl. Offerten unter F. H. 3639
an „Fürs Haus“, Verlin, Lindenſtraße 26.
An pair. Gebildetes israelitiſches Fräulein

wünſcht Stellung tu kleiner Famikie oder
bei älterer Dame. Offerten unter L. F. 25,
Karlsruhe Ober-Schleſ. poſtlagernd [3643

e e ſucht Stellung perſofort oder I. Juni. Dresden, Tatzberg 15,

IV rechts. [3645ebildete junge Dame aus guter Familie
(israelitiſch) ſucht paſſende Stelle als

Geſellſchafterin oder Reiſebegleiterin, event.
auch zu einem größeren Kinde. Fränzöſiſche
und engliſche Sprachkenntniſſe vorhanden.
Gefl. Offerten erbitte unter F. H. 3644 an
„Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26. [3644
G Dame (Waiſe), -4 Jahre, evangel.

im Haushalt und Krankenpflege erfahren,
ſucht Stellung als Stütze, Geſellſchaft erin,
Reiſebegleiterin. Familienanſchluß Bedingung
Gute Empfehlungen vorhanden. Offerten
unter F. H. 3655 an „Fürs Haus“, Berltn,
Lindenſtr. 26.
Lothringerin. 21 Jahre, vorzügliche Famklie,

franzöſiſches Lehrerknnenexamen, perfekt
deutſch, ſehr muſikaltſch freundlicher Charakter,
ſucht für jetzt oder ſpäter auf einige Wochen
Stelle als Reiſebegleiterin bet einzelner
Dame oder Familie. Taſchengeld erwünſcht.
Offerten unter F. H. 3650 an „Fürs Haus“,
Berlin, Lin enſtr. 26,
unges Mädchen kinderlteb, in HandarbeitenV und Schneidern etwas erfahren, ſucht
Stellung als Kinderfräulein, am liebſten
Förſterei oder Landpfarre. Offerten haupt
poſtlagernd Halle a. S., E. S. 120. [3669

Schule beſuchte, ſucht Stelle als Stütze



M Hurral
Von Margarete Behrens.

es Müllers Fritz hat uns furchtbar beleidigt!
Nun mag er zuſehn, wie er ſich verteidigt!
Mit Hürra ſtürmen wir auf ihn los

Na Fritz! Nun warte! Freu' dich bloß!
Fritz iſt natürlich nicht allein
Drei gegen einen, das wär' nicht fein!

Aber der Feind ſoll fix unterliegen,
Wir wollen die drei Bengels ſchon kriegen
Und wir werden ſie tüchtig verhaun;
Der Fritz und die andern ſollen mal ſchaun!
Hei, jetzt gibt's Hiebe, daß es ſo kracht!
Mit Hurra ſtürmen wir in die Schlacht!

Das Märchen von der ſtummen
Königstochter.

Von Marianne Bergmannn (14 Jahre alt).

eit, weit von hier, da lebte vor vielen tauſend
Jahren ein König, durch ſeine übergroße
Härte und Grauſamkeit bekannt. Wenn ihm

jemand widerſprach, ſo ließ er ihn unerbittlich köpfen,
wenn ihm aber jemand lobend beiſtimmte, ſo wurde
er ſo zornig darüber, daß einer im Lande ſich erdreiſte,
derſelben Meinung zu ſein wie er, daß er ihm die
Zunge abſchneiden ließ und ihn in die Verbannung
ſchickte.

Angſt vor der furchtbaren Strafe überhaupt nicht
Daher kam es, daß ſeine Umgebung aus

S

ſprach und zu allem nur „M“ ſagte. Dabei ver
lernten ſie aber völlig das Sprechen, ſo daß den
König ein ganz ſtummer Staat umgab. So liebte
er es aber, und er ſprach nun umſomehr. Als der
alte König aber ſtarb, ſtarb damit der letzte Redende,

und Schweigen lag über dem ganzen Land. Die
Kinder des Herrſchers wurden aber von den über
den grauſamen König erzürnten Untertanen verbannt,
lebten ſehr unglücklich und ſtarben bald. Nur ein
kleines Enkelchen, ein niedliches Mädchen, blieb leben
und war nun im fremden Land die einzige Stumme.
Als es einmal darüber bitterlich weinte, da erſchien
ihm eine gute Fee und ſchenkte ihm eine ſchöne Flöte
und ſprach: „Blaſe auf der Flöte, ſo wird dich der,
der dich lieb hat, verſtehen.“ Da war das liebe
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Mägdelein gar fröhlich, doch o weh, nur wenige
könnten es verſtehen, denn nur wenige hatten es lieb.
Doch auch damit war es zufrieden.

Seine Vaterſtadt war aber bald vergeſſen, denn
es hieß, daß ein Bann auf der Stadt läge, und der
jenige, der in die Nähe des verrufenen Ortes käme,
auch ſtumm würde. So mieden alle die gefährliche
Stelle, und niemand ſprach mehr von der toten
Stadt.

Jm Largenreiche, das in der Nähe des geheim
nisvollen Landes lag, meldete aber eines Tages ein
Diener voll Entſetzen dem jugendlichen König Harbod,
ein wunderſchönes Mädchen ſtände draußen und ſage
nur „M“ und täte arg unglücklich. Der König war
gar erſtaunt und befahl, daß man das Mägdelein
hineinführe. Da tat ſich die Tür auf, und eine
Maid, ſo rührend lieb anzuſehen, daß alle weinten,
lief auf den König zu, warf ſich ihm zu Füßen und
hob flehend die Hände zu ihm auf. „Wer biſt du,
ſchönes Kind fragte erſtaunt Harbod. „MM,“
ward ihm zur Antwort. Da erhob ſich ein lautes
Schluchzen im Saal, denn alle waren traurig, daß
das ſchöne Mädchen nicht ſprechen konnte. Harbod
hob aber die Maid auf, zog ſie liebevoll an ſich und
ſprach: „Jch hab dich gern, ſchöne Jungfrau, du
dauerſt mich. Willſt du bei mir bleiben im Schloß,
ſo ſollen die berühmteſten Zauberer und Lehrer
kommen und dich das Sprechen lehren.“ Sie aber
ſchüttelte das Haupt, nahm eine kleine Flöte hervor
und blies darauf. Und der König hörte aus der

Melodie die Worte
„Königstochter bin ich
In der toten Stadt.
Habe keine Freude,
Still bin ich und matt.

Kann mein Leid nur klagen
Durch die Flöte leis,
Denn ich kann nicht ſagen,
Was ich fühle heiß.
Mein Ahne war ein König
Grauſam, ſtreng, voll Wut.
Sein Volk verlernte das, Reden,
Sonſt hätt' es gekoſtet ſein Blut.
Seine Kinder mußten es büßen,
Sie wurden verachtet, verbannt,
Und mußten gar weit fortziehen
Aus ihrem Heimatland.
Als Kind bin nur ich geblieben
Von dem Ahn, und wünſcht', ich wär o
Die Flöte iſt meine Freude,
Durch ſie kann ich ſingen jetzt viel
O, daß es mir immer doch bliebe,
Mein ſüßes Flötenſpiel.
Eine Fee hat es mir geſchenket,
Als ich gar ſo ſehr hatt' geweint,

Doch das Sprechen kann niemand mich lehren,
Solang' noch die Sonne ſcheint.

Denn ſo hat ein Engel geſprochen
In einer traumreichen Nacht:
„Bis nicht die Blume gebrochen,
Die dir ein König gebracht,

Geh' ſtumm und voll Leid deines Weges,
Und klag' und beſinge dein Weh.
Doch den Ring, den ich dir jetzt gebe,

Behalt', daß kein Leid dir geſcheh'!“
Jch bitt' euch, mich zu beklagen,
Denn den Ort, wo die Blume ſprießt,
Vermag ich euch nicht zu ſagen.“
Jetzt ſchwieg ſie, und nun ſah der König auch

den Ring an ihrem Finger blitzen und ſagte: „Gräme
dich nicht, mein holdes Mägdelein. Ich bin der
König, von dem dein Englein ſpricht, und ich will
die Blume ſuchen und kämpfen und ringen, ſollten
ſich auch Ungeheuer und Rieſen mir in den Weg
ſtellen. Denn ich tue dies alles ja nur, um dich zu
erlöſen!“ Und er umſchlang ſie mit ſtarkem Arm
und fuhr fort: „Und dann wirſt du meine liebe
Frau!“ Die Maid nickte glückſelig und
ſah dem König liebevoll in die Augen, der ſprach:
„Ach wüßte ich doch, wie ich dich nennen könnte.
Du armes, armes Kind. Jch weiß es. Wehleid
ſollſt du heißen, denn ſo viel herbes Weh und arges

Leid haſt du erfahren, und biſt noch ſo jung. Doch
komm, Wehleid, bevor wir uns auf den Weg machen,
wollen wir zu einer alten Muhme von mir gehen,
die kann das künftige Schickſal der Menſchen erkennen,

denn ſie iſt eine Zauberin. Doch hat ſie ein gutes
Herz und wird uns ſicherlich auch einen weiſen Rat
geben.“ Bei dieſen Worten erhob ſich der König,
verließ mit Wehleid den Saal und beſtieg eine goldene
Kutſche, die endlich vor einem alten unſcheinbaren
Häuschen hielt. Als ſie eintraten, ſahen ſie eine
alte, alte Frau an einem Tiſch ſitzen, der mit Büchern
ſchwer beladen war. Sie kicherte leiſe vor ſich hin
und krächzte mit heiſerer Stimme: „Ei, beſucht mich
mein lieber Neffe auch wieder einmal? Kommt nicht
oft vor! Und hat ſich ne hübſche Dirne mitgebracht.
Komm her, Wehleid, wollen ſehen, was die Zukunft

dir bringt.“ „Ja, Muhme,“ ſtotterte Harbod,
„woher wißt Jhr denn, wie meine liebe Braut heißt,
und was wir von dir wollen

„Ach, kreiſchte die Alte vor Vergnügen, „ſeht
mir mal den Jungen an Hat wohl ganz die Zauber
bücher ſeiner alten Mühme vergeſſen, he? Aus denen

erſah ich ſchon lange, daß ihr beide zu mir kommen
würdet. Tritt nur näher, junges Ding, du. Ein
hübſches Mädel, muß ich ſagen. Dieſe großen ſüßen,
erſtaunten Blauäuglein, und dieſes wallende Blond
haar, weich wie Seide. Und ein Geſichtchen zum
Küſſen. Kann mir denken, daß der Junge, der
Harbod, die gern hat. Hi, hi, hi! Ein hübſches
Pärchen Wohlgefällig muſterte ſie die beiden
„Doch nun wollen wir ſehen, was das Zauberbuch
über euch ſagt.“ Sie nahm ein großes Buch, ſchlug

es auf, ſtrich mit der Hand dreimal darüber und rief
„Büchlein, Büchlein ſage mir
Süurra, ſurra hurrr
Wie ergeht's den beiden hier,
Surra, ſurra hürrr
Die ich Wehleid und Harbod nenne.

Büchlein, liebes Buch bekenne!“
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Darauf ſtieg aus dem Buch leiſer Dampf auf, der
aber in der Luft bald verflog, und die Zauberin las

„Gar ſchlimm ergehts den beiden,

Müſſen ſehr viel leiden.
Gegen Tier und Geiſt
Schwer zu kämpfen meiſt.
Doch ſind ſie ruhig und beſonnen,
So ſoll'n ſie zieh'n. Dann haben ſie gewonnen.“

„Habt ihr aber auch die erforderliche Ruhe und
Beſonnenheit „Jch hoffe es,“ verſetzte Harbod

beſcheidentlich, „und baue darauf, daß mir auch meine
Liebe die Kraft geben wird, zu ſiegen und meine
Braut zu erlöſen.“ „So geht denn,“ ſchloß die Alte
bewegt, „und nehmt meinen Segen mit. Du, ſchöne
Königstochter, gedenke deines Ringes und deines
ſchönen Haares. Dieſe werden dir von Nutzen ſein.
Doch daß ihr auch den rechten Weg nicht verfehlet,
ſo werde ich jedem von euch ein Paar Schuhe geben,
die euch von ſelbſt dorthin führen, wo ihr hin wollt.“
Dabei holte ſie zwei Paar uralte Holzſchuhe hervor,
und Harbod und Wehleid zogen ſie ſich an. Dann
nahmen ſie Abſchied von der guten, alten Muhme
und gingen fort in die weite, weite Welt. Und ſiehe:
Wenn die beiden nach rechts wollten, ſo führten ſie
die Schuhe nach links, und wenn ſie verabredeten,
nach links zu wandern, waren die Wanderſchuhe
ſicherlich anderer Meinung, bis der junge König und
Wehleid ihren Schuhen ganz die Leitung überließen.
Da kamen ſie in eine große Stadt, die ganz in der
Nähe eines Waldes lag, den ſie durchſchreiten wollten
Doch als die Bewohner der Stadt dies hörten, taten
ſie arg erſchrocken und ſaägten: „Jhr lieben Leute,
geht nicht in den Wald! Dort hauſt ein Weſen, das
weder Menſch noch Dier iſt. Es iſt der große
mächtige Waldgeiſt, der jeden, der ihm zu nahe kommt,

in Stücke zerreißt. Jhr ſeid zu ſchade für ihn. Drum
hört auf unſre Warnung.“
ſchuhe immer nach dem Wald hinzeigten,
Harbod nicht auf die Reden der Leute und ging

Doch da die Wunder
hörte

mutig am frühen Morgen in den Wald hinein. Da
er den Rieſen bekämpfen wollte, ließ er Wehleid in
der Stadt. Des abends kam er blütend, halbtot und
verſtört wieder und klagte: „Jn den Wald bin ich
gegangen Da iſt mir ein großer Geiſt entgegen
getreten, hohnlachend und lärmend und forderte mich
zum Kampfe heraus
einander. Jch habe mein Schwert nicht ruhen laſſen.
Doch auch der Rieſe war ſtark, wie ich noch keinen
geſehen. Nach ſchwerem Kampfe lagen wir beide
ohnmächtig in unſerem Blute

jetzt zu erſchlagen, da er wehrlos dalag.
nur konnte ich mich bis hierher ſchleppen
gebe den Kampf nicht auf. Laß mich erſt wieder
geſunden,

in den Wald.“ Das ttuſt du mir nicht an,“ ſang
Wehleid durch die Flöte. Vor Schmerz müßte ich
ja vergehen.“ Doch als Harbod wieder geſund war,
da konnte ihn nichts mehr halten. Ungeſtüm erklärte
er Wehleid, daß er gehen müſſe, und koſte es ihm

Wir haben heiß gerungen mit

Jch erwachte zuerſt,
hatte aber noch nicht einmäl die Kraft, den Geiſt

Mühſam
Doch ich

dann ziehe ich mit friſchen Kräften wieder

Quelle ſuchen.

töten

das Leben. Da ſang das Mägdelein:
wenigſtens den wundertätigen Ring.
dir nichts zu Leide geſchehen, und ich laſſe dich be
ruhigt ziehen Den Ring nahm nun Harbod, und
mit Schwert, Schild und Speer bewaffnet ging er
in den Wald. Und wieder trat ihm der Rieſe ent
gegen und rief ihm zu: „Was willſt du Zwerg zum
zweitenmal? Harbod entgegnete: „Kämpfen!“
Doch der Geiſt war noch ſo erſchöpft vom großen
Blutverluſt, daß der König nach einer Stunde ſiegte
und unverletzt aus dem Kampf hervorging. Und als
er diesmal zurückkam, da war große Freude in der
ganzen Stadt, und alle ſprachen nur von dem mutigen

Geiſterbeſieger Harbod. Dieſer hielt ſich aber mit
Wehleid nicht lange auf, ſondern zog weiter. Sie
kamen durch eine große Wüſte. Als ſie hier lange
kein Waſſer fanden, legte ſich Wehleid erſchöpft nieder
und ließ Harbod allein weiter ziehen und nach einer

Bald war ſie eingeſchlafen, und als
ſie wieder erwachte, hörte ſie ein fürchterliches Gebrüll
und ſah Zehn Schritte von ſich ein ſcheußliches, rieſiges
Tier kommen, das auf acht Beinen auf ſie zukam.
Wie ſollte ſich Wehleid gegen dieſes Ungeheuer wehren

Harbod war ſo weit fort. Doch was ſagte die
Muhme „Gedenke deines ſchönen Haares.“ Ja,
das könnte ihr vielleicht helfen
das n erwürgen.

„So nimm

Doch konnte ſie denn ein Tier
Alle ihre Gefühle lehnten ſich dagegen auf.

Doch das Tier kommt näher und näher, jetzt iſt es
ſchon ganz nahe. Es will ſchnappen. Da greitt ſie
ihr Haar, ſchlingt es um den Hals des Tieres und
ritſch, ratſch fällt der Kopf ab. Wehleid ſtürzt aber
ohnmächtig zuſammen. So findet ſie Harbod, als er
mit Waſſer kommt, und iſt ganz entſetzt, ſeine Braut
ſo zu ſehen, und freut ſich doch, daß das Untier tot
iſt, und ärgert ſich, daß er es nicht vernichtet hat,
und ſchaudert bei dem Gedanken was die Maid ge
litten haben mag.

Doch nach einigen Tagen war Wehleid n
und nun zogen beide Tag und Nacht weiter, die
Blume zu finden. Und als ſie in einer Neumonds
nächt ſo dahin wandern, eng umſchlungen, da tut
ſich ihnen plötzlich eine ſchöne Landſchaft auf, mit den
lieblichſten, ſchönſten Blümlein, und aus der Mitte
ragt eine herrliche Blume hervor, ſchöner als alle
andern. Das iſt die Wunderblume. Und als Harbod
ſie pflückt, entſteigt ihr eine wunderbare Fee, breitet
noch einmal ſegnend die Hände über das ſelige Paar
und verſchwindet in roſige Wölkchen gehüllt in den
Himmel. Und Harbod und Wehleid hörten in dieſem
Augenblicke die lieben Englein im Himmel ſingen
und jubilieren, und es war ihnen ſo wohl zu Mut
wie noch nie. Dann überreichte der Könſg die Blume
ſeiner jungen Braut, und dieſe fiel ihm jubelnd in
die Arme, denn ſie konnte nun ſprechen. Dann
wanderten die beiden Glücklichen vergnügt in das
Largenreich zurück und lebten da zufrieden und froh

und regierten zum Wohlgefallen ihres Volkes. Die
Bewohner der toten Stadt konnten nun aber auf
einmal auch wieder en nnd waren ihrem h

guf ewig dankh ar.

Damit könnte ſie

Dann kann
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Hier hibt zu raten!
Am Eſel iſt e ſtets zu ſeh'n,

Jn Büchern finde ich's nicht ſchön.
Hans Henningſen, Quintaner.

Der erſten zwei Silben hat jeder Menſch zehn,
Die dritte trägt er beim Spazierengeh'n,
Und's Ganze braucht Mutterchen beim Näh'n.

Hans Meyer.
Auſlöſungen der Rätſel in voriger Nummer

I. Fuß, Faß. 2. Wie die Saat, ſo die Ernte
3. Apfel, Aal, Spanien, Hag, Egge, See, Wind.
4. Kontvoriſtin.

Jugendpoſt.
An alle Jungens und Mädels. Dank

ſag un gen können wegen Platzmangels hinfort nicht
mehr im Blättchen erſſcheinen! Dies die letzten!

An Dorethy Br. Herzlichen Dank für deinen
lieben Brief!

An M. Dir, mein liebes neues Nichtchen einen
recht ſchönen Gruß!

Herrn Albert Erb in Weingarten, beſten Dank
von Martin John.

Ewald Hilger, Leipzig, Sidonienſtr. 306, III,
ſagt allen, die ihm Bilder zuſchickten herzlichen
Dank und bittet um weitere Zuſendung.

An H. Sch. in K., Karl Emrich, Fritz Hüper,
Karl Wismer, Elly Dettmar, Karl Guertler und
Eliſabeth Manzek. Eure Arbeiten können leider,
leider nicht abgedruckt werden.

An Frieda L. Deine 18 jährige Schweſter muß
ein kleines Jnſerat im „MillionAnzeiger“ oder
unter „Kleine Anzeigen“ aufgeben, dann wird ſie viele
Briefwechſelangebote bekommen. In der Jugendpoſt
können nur Fragen von 6 bis 16 jährigen erſcheinen.

Ob du mir deine ſelbſtgemachten Märchen
ſchicken darfſt Aber natürlich! Auch Jhr andern
Kinder braucht nicht immer danach zu fragen. Jhr
wißt doch, daß Tante Jrmgard ſehr gern eure
Arbeiten lieſt!

Mieze Linck in Bauhaus ſchreibt: Ich habe
ſo viele ſchöne Karten bekommen, daß ich dich, liebe
Tante, bitte, doch den lieben Couſinen und
Couſins beſtens zu danken, und ich ließe ſie alle
und dich dabei, liebe Tante, in den Ferien zum
Kaffee einladen, den trinken wir dann in unſerm
ſchönen Buchenwald. 32 Karten habe ich ſchon be

Die anderen Kinder müſſen noch ein
bißchen Geduld haben, ich kann noch nicht ſo ſchnell
ſchreiben. (Der lieben kleinen Mieze herzlichen Dank

Jhr Nichten und Neffen wie
wärs Wollen wir ſie nicht einmal beſuchen und
dann im Walde fein zuſammen ſpielen 2)

An das luſtige Vierblatt. Wie das „Karten
vrakel“ geſpielt wird, wollt ihr wiſſen Nun das iſt
ganz einfach! Es gehören 2 ganze Spiele Karten
dazu. Das eine wird in der Mitte des Tiſches mit
den linken Kartenſeiten nach oben ausgebreitet. Das

hen nach dem 9 u entfernt worden ſind,

unter die Mitſpieler verteilt, die die Karten offen vor
ſich hinlegen. Nun ſtellt ein Mitſpieler irgend eine
Frage, wer unter uns iſt ein großer Faulpelz, oder
wer wird das nächſte Mal in der Klaſſe ſitzen bleiben
oder weſſen Großmutter kann ſchwimmen uſw. und
deckt dabei eine der in der Mitte liegenden Karten
auf. Wer nun die gleiche Karte vor ſich liegen hat, der
iſt der große Faulpelz uſw. und muß die nächſte Frage
ſtellen. Hat niemand dieſelbe Karte, ſo iſt eben niemand
ein großer Faulpelz und eine andere Frage muß erdacht
werden. Recht viel Vergnügen zu dieſem Spiel!

gegen beſſere
11jähr.,

Viele Bergerbilder möchte
Briefmarken tauſchen Hans Lüders,
Hamburg 5, Lindenſtr. 11, IV.

Briefmarken wechſeln möchte G. K., 12 jährig,
zunächſt poſtlagernd. G. K. Max, Berlin, Poſtamt 21.

Poſtkarten tauſchen will mit 15-16 jährigen
Dorethy Bräuner, Potsdam, Hohenzollernſtr. 31
(Kinder und Mädchenköpfe) und Klein, Felix,
12 jährig, Wien IX, Waſagaſſe 20, II.

Briefwechſel ſuchen 15jähr. junges Mädchen

unter B. 25, Berlin, Poſtamt 29, Max
Schlücker, 10jährig, Berlin, Kottbuſer Ufer 33
(er bittet auch um Palmin-Bilder), Walter
Nehring, 12jährig, Berlin O., Borhagener
Chauſſee 4(in Arendsſcher Stenographie), E. R.,
16jähr. (mit gleichaltrigen Knaben, die ſich für Chemie
und Elektrizität intereſſieren), poſtlagernd Ham
burg, Poſtamt 16, E. R. K. und A. H. mit 15jähr.
Franzoſen A. H. 20 bahnpoſtlagernd Minden i. W.

Um ausländiſche Briefmarken bitten andere
Jungen Eugen Schmidt und Ernſt Lenz,
Bayreuth, Hartmannſtr. 3, Walter Heiſig,

Berlin NO., Cotheniusſtr. 5, IV, Oskar Lüben,
Tempelhof bei Berlin, Dorfſtr. 23, Walter Schulz,
Hannover, Lützerodeſtr. 5, Oskar Moh, Leutzſch bei
Leipzig, Hauptſtr. 39, 13jährig (auch um einen
Katalog von Gebr. Senf, er will dafür Bilder aller
Art ſchicken), K. Horſt, Berlin, Kreuzbergſtr. 9
(möchte auch Marken tauſchen).

Um Liebigſerien bittet Alfred Buchholz,
13jähr., Berlin Lützowſtr. 70, um Palminbilder Edgar Welpler, Sebnitz in Sachſen,

Burggäßchen 218B. Er ſchickt dafür Brie marken.

Knackmandel 166.
Für die richtige Löſung des nachfolgenden Rätſels ſetzt der
Verlag vier Geſchichtenbücher als Preiſe aus, zwei für Knaben
und zwei für Mädchen. Die Löſungen ſind bis zum 28. Mai
mit der Aufſchrift Knackmandel 166** an den Verlag
auf Doſtkarte portofrei einzuſenden und müſſen den altsge
ſchriebenen Vornamen und Altersangabe enthalten. Die Preis
euipfänger werden durch das Los beſtintmt und ihre Namen mir des
Auflöſung in der Bälſel- Ecke im Hauptblatt veröſfenticht

Ich kenne fünf Brüder, die lieben das Wandern,
Zwei ſind in Paris, in Rouen die drei Andern,
Und in Touraine, da kann man ſehn,
Die Brüder alle zuſammen ſtehn. Rudolf Slrobel,

Auflöſung der Knackmandel 162:

Liſt Luſt Laſt.



a eſſer ne Hausfrau Magdebüurg, 16. Mat 1909.

D. n übertroffen en e tet für Kinder
für die Zubereitur Kuchen, PuddingsUnenthehriie her

Deberall erhältlich in Paketen zu 60 und 30 Pfg.

Genesende und

2306

Schnit tmuſterAtelier

von [2264Gevehwigter Jiegenhirt

befindet ſich jetzt

d t t t Honorar IJahrnachTeil.
0 er nover. 2, Lavesstr. 54. 14809

Magdeburg
Zismarekstr. 7, pt.

Hund. Dukschr. Ausk. fr.
K. Buohholz, Lehrer, Han-

Ausgekämutes Hank h ngnn
Kr. Ellbogen 11, Ecke Dräkatenſtraße. [2153

Bl u Gardinen ſparurevei Se en
J. K. Garieh, Büstenfabrik
Größtes (Geschäft dieser ßranche, e nene

Groß-Lichterfelde, Dessauer- Straße 17 [1590
empfiehlt Büsten in allen Formen fest u. werstelihar, Büsten
nach jedem Maß (auch unnormale), Keine Anprobe mehr nötig

Büsten ohne Ständer und Rook von 1,50 Mark an.
Iemaubsslellen in. Nagdehurg Neustadt, vaehtaeide Ait. 34.

Aal le a. S. Merseburger Strasse 9. Srfurt, Trommsdorff-Strasse 8.

Billigstes Geschäft (Umtausch gestattet.)

VYVYYYYYVVV V V

dieser Branche. Proeisliste gratis.

Chr. Breckle,
Goldſchmied,

Z. -Zohſt., Arndtſtr. 56, nahe Café Otto
Lager in Gold Und Silberwaren, Uhren,
Ketten uſw. Eigne Aufertigung, Ringe neuſten
Stils, Verlobungsringe, Medaillons Aen

Broſchen, Armbänder uſw. 12013Zeparaturen ſauber und billig.
Altes Gold wird in Zahlung genommen

Sofas u. Matratzen werden gut u. a
aufgepolſtert. l. Rloſterſtr. 18, v. T

S Sie kaufen Ihre
Möbel-Ans ſtatkung
am beſten und billigſten bei e

Karl Lautenbach, nen z
Großes Lager.

S Knnahme von

SFehenswürgigneiten
und Vergnügungen

Halle a S
Ruſne Burg Giebichenstein,

Moritzburg Jahnshöhle, Kgl.
Landeestüut Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte undAltertumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich II--1
Uhr, PDienstag, Donnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, on 11--1 Vhr, 1 Mark Eintritt.

Stäcdt, Museum der Moritz-
burg Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
II Uhr bei freiem Eintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Stäcdtisches Museum (m Aich-
amt), am grossen Berlin, geöffnet: Wochen-
tags III Uhr, Sonntags II-2 Uhr.Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich Ile-2 Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 200to-
misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums 2u
besichtigen.

Francke'schestiftung., Francke-
platz 1, täglich 8--6. Bintritt frei.

Universitäts-Bibliothek, Brie-
drichstrasse- 50, Montag bis Freitag 8-—1
und 2—4. Eintritt frei.

Bibliothek der Morgenländischen Gesellschaft, Wilhelm-
strasse 36/87, täglich 12-2.

Bipliothek des Oberberg-
amtes, Friedrichstrasse 13, täglich 11-1,
frei.

Kunstgewerbe Verein, Salz-
grafenstiasse 2, Sonntag II--I, Müttwoch
und Freitag 8--9 frei.

z o0logischerGarten, Tiergarten-
strasse, Dienstags, Freitags und SonntagsKünstler-Konzerte. Reiehhalt. Tierbestand

Naturgehegen.
Walhalia- Theater. Wegen Reno-

Yirung bis auf weiteres geschlossen.
Stadt Theater, Alte Promenvade,

Opern und Schauspiele. Wochentags
7 VUhr, Sonntags 3 und 7 Uhr.

Neues Theater, Gr. Uhichstr. 8,
Operetten und Lustspiele. e85 Dhr, Sonntags 32 und 88 Uhr.Private Kunst-salons, Tausch
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 33.Apollo Theater, Merseburger-
strasse 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges. Wochentags 8 Uhr, Sönntags 8
und 8 Uhr.

Mlveinste Speisen u. Getränke

gibt es im

Kaiser Automat
am Bahnhof- und Riebeckplatz.

Geöffnet v. früh 7 bis nachts 2 Uhr.

HKbonnements u. Inſeraten m a l J S An S.
A44442444422

I

Geſchäftsſtelle:53 CLeipziger Straße 53 S

A

Wasch- u. Hättangtalt Wer probt, der lohbt
Wafthers eohte extra miſdeFrau Sispeih Seuffarinß Liilenmüenseiſe

Halle 3 e e 2, Die M. 2 60, ver 80 ter roten 5
e lahot. Walther ſaſe g. 9. Sieghanoft 12

Garantie für saubere Ausführung wird
übernommen [227

in 100facher Auswahl zu denkbar
billigen Preiſen, mit und ohne
Kordel von 5 an, auch kommt
nur gutes Haar zur Verarbeitung
Haarunterlagen von 50 5 au.
Stirnfrifuren, Locken, ſtets
größe Auswahl, auf Wunſch wird
eigenes ausgekämmtes Haar ver
arbetet. Verſand nach Ein
ſendung einer Haarprobe. [2380galesehe Zopffabrik Otto Siehert, e gen n en gen zu t.

5 Bitte genau auf meine Firma zu achten

Carl Dorn
d Halle a. S., Neue Vromenade 14

empfiehltHrammophone a usikuwerke
Orchestrions Nähmaschinen

2802) an Preiſe. Reparaturen fachgemäß und billig.

Bestes ereterge du und Nährungsmittel für sechwächliche Kinder

Flasche à 1 und 2 Mark. [2067
Zu haben bei JIax Räcdler, Rannische Strasse 2.

Wer seine Kinder lieb hat, gibt ihnen

langjährig bewährten

Nährzwiebaek
Kauvl Kochs Nährzwieback
bildet den Kindern gesundes Blüt,
stärkt den Knochenbau und bietet
den besten Ersatz für die oft man-
gelnde. Muttermilch. Zu haben in
den durch Plakate erkenntlichen

Verkaufsstellen sowie in

Rarl Rochs Hahrzwiebaok Fabrit,

alle a. S. II. 2272

G. R. Negel,un.
Zalle a. S., Gr. Ulrichſtraße 7,

Telephon 1172

empfiehlt [2343
Beleuchtungsgegenſtände aller Art

für Gas und Petrolenm.

Er
Wöchnerinnen

Kaufen gut und billig ihren Bedarf
in Vnterlagen, Verbandwatte,
Irrigatorem, Steckbecken,Leibbincden, Milchzieher ete.

im Spezialgeschäft von [20112C. Klappenbach, Aale ß,

Gr. Vlriohstr. I. Fernruf 2614.
Damenbedienung. Mitgl d. Rabatt-Sp.-Ver.

Photographie-
Poſtkarten

nach jedem eingeſandten Bilde oder direkte
Aufnahme, Tutzend 3 2uk. 2286
hisehe r es Hugo Hein

Zalle a. S. Gr. Alrichſtraße 36.

Telephon 2211.

Zettfedern
S empfehle als ganz beſonders preiswert

von vorzüglicher Füllkraft graue
Halbdaune, à Pfund I. 75 II.

isse Halbdaune, Pfundund 3.50 M.ſerige Zetten
reichlich gefüllt, volle Größe, federdicht

(Oberbett, Unterbett, 2 Kiſſen),
zuſammen 20, 25, 30 und 35 K.

Vmtauseh oder Geld zurück.
Auftrag von 20 MK. portofrei.

Sduard Graf,
Halle a. S., Marktplatz 11B.

Telephon 2852.
S Grösstes 9porial- heschaft am Platze

S 2 2 2

Specisſ-Geschaft

Anerkannt

Grösste
a L. Riessler
h Halle a. S.

Neunhäuser s
Vis ar vis A. Huth. Co.

Kochgesehirre Tatfelgeräte
Geschenk

billigste Bezugquelle.
Auswahl am Platze

Sport-, Reise Artikel.



Sächſiſch Thüringſche Bausfrau

Taslige hadre
im Seslcht und am Nerper entfernen Sie
mit meinem SEnthacgrungs- Mittel schmerg-
los In wenig Minuten durch gängliche
Heseltiqung der aare

mit der Wurzgel.
Letztere Serben ab und
Kommen dann die haare
nie wieder.

Machweisbar ist mein Ent-
haa rungsmittel heute das

beste der Welt, besser selbst
ans die elektrol tische Behandlung.

Preis M. 5.50.
Erfolg und Unschädlichkeit garantiert
Prämiiert Paris LCondon, Gold Medaillen.
Versand diskret gegen Nachnahme oder

Hrieymarken,
nstitut für Schenheitspflege

Frau e. P. Schröder Schenke,
Derlin W. Folsdamer Sttasse 266.

Necananroto
Tausendfach von Autoritäten empfohlen.

In ODESSA und in ST. PRTERSBVURG 1907 mit
C Tee Vedaſen in rrrrree räeeen

Eurengipl. den höchst Anerkennungen prämiiert
in GRANTOL bleiben die Fier ein Jahr
und länger frisch. Weder von aussen noch
beim Oeffnen ist den Eiern anzusehen, dass
sie nicht direkt von der Henne kommen Ge
schmack und Geruch sind vorzüglich das
Weisse trennt sich leicht vom Botter und
lässt sichschnell zu festem Schneeschlagen
Garantol-Eſer werden allen anders Fonser-
terten Riern vorgegogen und gen für alle

S Zwecke veruwendbar,
ist anerkannt auch besser alsGarantol Wasserglas es giebt den
Eiern nicht den s eschlechten Beigeschmack.Faket A für 120 Eier 25 Fater für 600 Rier 75 Pk.

R 1200 100b r 2400 180In Detailgeschäften zu haben
Packungen ohne Schutzmarke Garantol“

u „Ei mit V. weise man Zurück.
Garantol-Gesellschaft m. h. H., Dresden 19

und Bodenbach a. E. [1511

v Rervenleiden u
Zirkulationsſtörnngen des Blutes, Rheuma
tismus, Geſchlechts und Hauütkrankheiten,
Nuterleibs, Magen, Darm, Blaſenleiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
heilbaren Krankheiten behandelt diskret [2112

Frau Wolf, Magdeburg,
Biktoriaſtraße 1, 2 Trp

Zahn-Atelier

en Walter Höpp,
vorm. Seebrecht, [I201

Breiteweqg 65.

2115

Ein heller Kopf
Voerwendet nur

Dr.

ODetkers
Backpulver

Backin.

7 7 s Fbeinbrock's Kaffeemiüihlen Fr. net Roins Ton Kochgeschirr

J S s 5 mit patentierter Metallfassung

S s wo S s S5 S n32 S So S S SS S S F 2S 295 8 7 3 S7 8 3 S2 S 3 S
S e 0 5 7 Haltbarkeit bisher unerreioht!

S In allen einschlägigen Geschäften zu. haben. 2099
Allein iger ERabrikant: W. Leinbrock, Gottieuba i. Sa.

Karmelitergeist An OL
ein wunderbares Mittel zur Linderung von Rheumatismmuis,

Ischias, Kopf und Zahnschmerzen.
Flasche Mark 1.00 und 8. 00 Mark
Ein vorzügliches Rausmittel, welches in keiner

Familie fehlen sollte.

Amolversand Hamburg 39.
A. Greif Co.

Hoflieferanten Sr. Heiligkeit des Papstes und der beiligen
apostolischen Paläste. 2220

im neues Plechtenmittel!
Als idealstes Flechtenmittel der Neuzeit, zusammengestellt nach den

neuesten Erfahrüngen der Wissenschaft, wird bei den verschiedensten
Arten von Flechten, insbesondere bei Bläüschenflechten, Bart-
Hechten, Schrippengechten, LTiterftechten, trockenen
und mässenden Vlechten, IIandtelierechten, Kopfſgrimnck,
Luipius ete. mit geradezu glänzgendem Erfolge angewendet die

BPasta Racdiofera larke L. D.
Pie Flechten verschwinden durch Auftragen der Pasta und Wasehen
mit der dazu gehörigen VFlechtenseife je nach Art der lechte in
kürzester Zeit.

Originaltopf 6,50 Topk 3,50 M.
Flechtenseiſe 1 M., 8 Stück 2,75 M.

Generalver trieb durch

Apotheker P. Grundmann

Wein Spezial-Gevchäft tur I/edervit,möbel

BERIIN SW. 68, Briedrichstrasse 207

empfiehlt einem geehrten Publikum von Magdeburg und Vmgebung,
ebenso für

Tapezierer u. Polsterer aber Irt

Möbelleder
Alte Stühle werden auf neu aufgearbeitet und modern mit Leder

bezogen. Selbige werden abgeholt und gebracht. 2310

Otto Rümpler, Magdeburg A. -N.,
Hohepfortestr. 48.

F. Zoehl, Magdeburg,
f

Möbeltransport bie elektrische Schleiferei
von A. Lechner

befindet ſich jetzt Gr. Schulſtr. 12. Daſelbſt
werden geſchliffen Scheren, Raſter- Wolf
Wiege- u. Maſchinenmeſſer aller Art. [2354

Moltkeſtraße 5, Fernſprecher 3290
ür Stadt u. Land, per Bahn ohne Umla dung

Pabrikanrenc Holzmacher Patte,
Magdeburg

Preisgekröntes Fabrikat z. Bohnen
von Parketthöden, gestrlchenen
Fusshöden und Linoſeum, sowie
zum Aufpolieren von Möbeln etc.

J

S

S

G

Allseitig anerkannte VorVorzüge: NachahmungenDesintfizierende wird gewarntWirkung
Reinigung der

Luft Man achte genau

durch Bindung auf diedes Staubes. S Schutzmarke!
V h VZu Raben in Büchsen à 50 Pfg. und 1. M. in den meisten

besseren Kolonialwarengeschäften usw. [2209

m Max Winseh
in Hampfwäseherei

„Brauenlohbes,
Maydeby Friedriohstadt

4 Heumavrkt 4.
Fernspr. 4528.

Wer dort
Hier Kommerzien-

rat Tindes
Minna lassen
Kio doch bitte recht

bald wieder

Wäsche ab-
hiolen. Meine

Cnäcigo ar
mit Ihrer lie-

lerüng ausser

öxdemllich zu

frieden. Auch

die Gardinen

waren wieder

e wio neu.Wäschetrocknen im freien Kein Ohlor. Keine Bürste,

Kleine
I eGeschäfts Anzeigen

Wort 2 Pfennig
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäſftsleitten, von Lehr und

Unterrichts Anſtalten uſw. Aufnahme
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends.

Dauernd lohnender Verdlenſt:? Abon
nentenſaniniler und -ſammlerinnen bei höhem
uüd leichten Verdienſt geſucht. „Sächſiſch
Thüringſche Hausfrau“, Magdeburg, Regie
rungſträße 14, Hälle, Leipziger Straße 53, I
Erfürt, Pergamentergaſſe 6. ß
bBriefmarkenhandlung Ernſt Otto
Magdeburg, Große Marktſtraße 5, Ankauf,
Verkauf, Tauſch

Zöpfe fertigt ſauber und billig Frau
Dümmel, Friſenſe, Kreuzgang 6, Ecke Poſtſtr.

Schweizerbluſen, abgepaßt, geſtickt
Seidenbatiſt, Mull, Leinen, Untertaillen,
Sehr billig. Muſter von Stickereien, Vorden,
Paſſen (Blufenabbildüng, Stick und Farben
proben) ſofort, aüch Rückporto. Be Wagner,
Spezialhaus, NeuRuppin 12. [0000

Frau Riebe, Leichenwäſcherin, Knochen
hauer Ufer 33. Ferüſpr. 4638.

e SPrivat-Anzeigen.
2Vort I Pfennig

Jn dieſer Rübrik finden nur Anzeigen von
Privatleuten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Anzeigenſchluß

Sonnabends Mittag

Fahrrad, Gaskocher, Jünglingsanzug,
Kindertiſch, Chaiſelongue zu verkaufen.
Moltkeſtr. 10a, II links

Stellenanzeiger-
Suche für meine 16 jährige Tochter in

der Wirtſchaft und Handarbeiten nicht uner
fahren, in beſſerer Familie Aufnahme Hilfe
für gröbere Arbeit und Familienauſchluß
Bedingung Etwas Taſchengeld erwünſcht.
Offerten unter N. O. 20, Herbſt (Anhalt),
poſtlagernd

Für JnſeratenAkquiſition redegewandte
Dame oder Herr bei hoher Provriſion geſucht,
eventuell auch als Nebenbeſchäftigung. Offerten
an die Geſchäftsſtelle- dleſes Blättes, Magde
burg, Regierungſtraße 14.

Sommeraufenthalt im Walde, herr
liche Gegend Beſte Verpflegung, Tag 8,50

bei 2 Perſonen 3 Auskunft erteilt Frau
Bahnmeiſter Fleig, Wieſenburg (Mark).

e
Volle Büſte Allen Damen teile ich

gern mit, wie ich volle Büſte erlaungte.
Genaue Vorſchrift E. Weigel in
Helmſtedt k. Br. Kyvbitzſtr. 11.

Rind beſſerer Stände wird in ſehr
ſaubere und liebevolle Pflege genominen gegen

Teinmälige oder monakliche Vergütigung, altch
findet eventuell Dame diskreter Verhältniſſe
ſehr freundliche Aufnahme Diskretion zuge
ſichert. Offerten unter F. B. 1000 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes, Magdeburg,
Regierungsſtr. 14, erbeten.

Alte Wollſachen werden angenommen
gegen Umarbeitung von Stoffen. Magdeburg,
Dreiengelſtr. 4, I Treppe.

Schriftleiter: Horſt Müller, Magdeburg Verantwortlich für Moden: R. Lindermann, Verlin; für Juſerate u. Preisrätſel:
Goebeler, Berlin. Deuck u. Verlag Deutſches Druck u. Verlagshaus (G. in. b. H.), Zweigniederlaſſüng Magdeburg, Horſt Müller, Magdeburg für alles übrige: Dorothee

Regierungſtr. 14, Erfurt, Pergavrenterſtr. 6, Halle, Leipzigerſtr. 58,
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